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Die von Seiner Excellenz dem Herrn Oberpräsidenten
der Provinz Hessen -Nassau genehmigte Anlage einer

1. Apotheke in Wiesbaden ist unter dem Namen

WlUhelms - Apothelie
in dem Hause ^ Rheinstrasse 5 , neben dem „ Hotel
Victoria “

, von dem Unterzeichneten fertig gestellt und
nach erfolgter Revision Seitens der zuständigen Be¬
hörde heute eröffnet worden .

Wiesbaden , den 14 . Juni 1888 .

D ? W . Lenz ,
Oberstabs - Apotheker a . D . vom

Kriegs -Ministerium .

» « zeig « , :
Die einspaltige Garmondzeile ober

deren Raum 15 Pfg .
Reklamen die Petitzeile 30 Pfg ,

Bei Wiederholungen Rabatt

Auflage : 9000 .

Meint täglich , außer Montag ».
Ab - nn - m - ntspr - is

Ph . Schlick , Kirchgasse 49 ,
Kaffer -Handlung end Kaffee -Brennerei .
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jur raschen und bequemer . Her ^ ell ' ng von ^ nche » ^ Torten .
Puddings tc . , v > Pack es-, ä 10 und 25 Pf ^«rpfiehlt

20151
"
E . Taunusstraße 25 .

A nctionairor & Taxator ,
__ ’S ^ tte &riebfigafte V8 . P rlrrre . 232

Ihte, » u
'n Eopyn , 4 Etühie uno Tisch dilliq - >r

Hermanastraße 12 , Froutspitze . 24906

Sennenberg .

Restauration zum . Nassauer Hof “

(liegt 25 Min . vom Curhaus und den schattigen Anlagen entlang
Schöne , freundl . LocaÜtäten . Grosser , schatiiger Garten .

Empfehle prima Aepfelweln (eigene Kelterei )
im Ausschank und Versandt

Derselbe ist in Zapf in Wiesbaden bei Herrn Gast -
wirth Wilh . Flies , Häfnergasse 4 , und Herrn GasUirth
W . Müller , Bleichstrasse 8 .

Vorzügliche, reine Weine , wie bekannt gute Küche .
Gutes Lagerbier vom Fass .

Achtungsvoll
24851 Jac . Stengel , zum „ Neassauer Hof “

.

Melier für künstliche Zähne etc .

von Jean Berthold , Kirchgasse 24

(früher lange Jahre bei Herrn Krane ) . 24811
Preise äusserst mässig . Schonendste Behandlung ,

Schürzen - Confection .

Taunus - MD IWmil SzSKa » Taunus -
itraise 21 ® • IVL "

<8ß strasse 21 .
Dams - n « Schürzen ,

weiss und bunt ,
Kinder - Schürzen

in allen Grösse ® ,

vorgezeichnete Tablettes ,
15 Ff . , SÄ Ff . , 25 Ff . etc .

tataurantzurjronenbnrg“

Sonnenbergerstrasse 57 .

Hallte Abend :

BicycLttes (Sicherheits - Fahrräder )
bestes , deutsches Fabrikat Garantie 1 Jahr .

No . 1 mit Aeolus - K ugellager Mk . 250 .— ,
No . 2 mit Aeolus - Kugeliager und Kugelpedalen

doppelt hohle Radreifen Mk 300 .— ,
No . 3 mit Aeolus - Kugellager , Kugelpedalen .

doppelt hohle Radreifen und Tangent
speichen , extra leichte , höchst dm -abie
Tourenmaschine Mk . 325 .— ,

sämmtlich halbvernickelt , incl . Lampe Glocke und
Tasche mit Zubehör , ebenso auch Bi - und Dri
cycles billigst , liefert 24858

Caspar Führer
,

jQF Für Metzger |
empschle la Hamburger Blousen ä Mk . 2 .80 und 3 .50
la Feaukfurtsr Blouse » ä Mk 2 .50 und 3 .50 Drill
blouseu a Mk . 1 .80 , Bloasenstoffe .

„ Zum billigen Laden “
, 81 Wsbergafse « 1

Wasserdichte Gummi unterlagen
in grösster Auswahl zu sehr billigen Preisen empfehU .
159 Baeumcher A Oie .
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empfiehlt Särge in allen Größen von Holz und Metall
den billigsten Kreisen .

I - Limburger Käs kL

Mauergafie 8 .24864

Jean Paqiiet und Familie .24588

Für die zahlreichen Beweise herzlicher Theilnahme

an dem Verluste unseres lieben Vaters sagen wir allen

unseren Freunden und Bkinnien herzlichen Dank .

fort
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Ächn

Täglich frische Laudbutter zu L Mk .

5 Pf . , sowie stets hochfein - Süßrahm ,

butter Taunusstraße 2 t .  _

Serie
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unbRI ®

Janr «ni

Schöne Stachelbeere » vom Strauch per Schopvm

LV Pfa iSetsdergstraße » 8 .    24860
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8««M, !

6i » l
Helle i

Sargmagazin
von

BL Fotz , Dotzheimerstraße 24 ,

Davkjag « » « .

Für die vnlen Beweisen herzlicher Theilnahme an e

herben Verluste unseres nun in ® o t ruhenden S« , .

Kindes , fiwie sü > die reiche Vlumcujpende lagen rm . u

mit unseren innigsten Dank . r , ™ .
D ' trauerudi n H tecbli denen .

24471 Ed . Jua . g nebst Frau .

Gelegenheits - Kauf .

AbtheilungShalber verkaufen die Erben der SchreinermeisterS
Willi . Koch folgende Möbel weit unter dem TaxationspcnS :

1 reichgeschnitzten Gewehrschrank (prämiirt ) , 1 Bücher ,

schrank , 1 Damen -Schreibtisq nebst Stuhl , von de « Holze
der Römerbrücke bei Mainz , 1 Büffet m t Schrank Auf .

satz , 2 Damen - Schreibtische , 1 Bücherschrank . 1 Kommode ,
4 Handtuchhalter und 1 2 thürigen Kleiderschrank , Tannen .

Bemerkt wird , daß sämmtliche Möbel in der Gewerbehalle

ausgestellt waren . Nähere Auskunft ertheilt

JKarl Hoch , Schreinerrneifier ,

TodeS - Auzeige . 24876

Verwandten , Freunden und Bekannte di ; schmerzlich!

Mitth ilu " g , daß mein invigstgel ebter Gatte , unser liebet

Vater , B,nder und Schwäger , der Maurer

Kari Dorr ,
am 12 Juni Mittags 12 Uhr nach langem , schwere»

Leiden saust dem Heern entschlafen ist .

Souneaberg , 12 . Juni 1888 .
Die trauernd ? Gattin :

Keroline DSrr , geb . Koch , nebst Kindern .

Die Beeldnung fii .bet Feneitag de » 15 Juni Abem

7 Uhr vom Sterbehaufe , Rambacherstraße 68 , aus statt

von V X

■ Rinmar 47 Friedrichstraße 4V ,
• Dlulilvl , vis - ä - vis der Jnfanterie - Kaiernr .

Großes Lager aller Sorten Holz , und Metall - Bärge ,
sowie ^ ^ ^ ^ ^ ^5? ungea derfilben . vorschristsmätzig

zum Versandt . — billigste Preise . 3573
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und zum J ’ reicher Aus .

Versandt . 1 1 . stattung .

SE

Rheiusalm 2 50 , Silber -

luchs 1 .80 , Sole * 1 .10 , Stelu -

bvtt 1 .— , Tarbutt 70 , Hecht

1 - -raad ^ ^ Heilbrrtt80 , Schellfische35,Staunt

Matjes - Häriage , « ückinge , Neunaugeu ,

Sardinen re - empfi ' hlt die . . ß
24868 Nordsee Fischdaudlaaa Grabeastraße «

JSeue Mat | es - Häringe ,

„
Kartoffeln

süsch eingetroffen .

24908 € hr . Kelpen Webergasfe 34 .

Pfälzer Kartoffeln ,

blaue und gelbe , in jedem Quantum zu billigstem PrnS zu

habe - Kirckaafie 2 » - Gemüse - Handlung . 24871

Särge Sargmagaziu Tarim ®
in allen Größen von für jedes Mn HM

und A . Lamberti , und ssW
sehr billige Preise . Nerostraße SS . billige Preise

ütiiliffen
»tibm (

gr
iklbitl

Bekanntmachung .

Heute Donnerstag dea LA . Jaul , Vormittags

IVIt Uhr anfangend , werden auf sre w llrgeS Anstehen tn

dem Versteigerung ^ lokale K rchgafie 47 hier :

Ca . 1Ö0 Meter feiner Buxkin und Kammgarn , verschi - dsne

Lüsterröcke , sowie eine Auzahl Sommerröcke , Hosen ,

Westen , Kinder - Anzüge u . dergl . m .

öffentlich meistbietend gegen gleich boote Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den 14 . Juni 1888 .

267 ____________
Schleldt . Ger chtSvollyehrr .

Erdbeeren - Gel6e ,

n - u - gmch ». Pflaameomn . ,

Marmelade empfiehlt die

Schillerplatz 3 , Thorf . Hth .

Eta schöner , gebt . Kinder - Sitzwageu billig za

berikaafea Feldstraße 9 , F ' ovtspitze 24880

Zu verkaufen : « raße Uhr , « ßtijch , Rachtstuhl , Bettstelle

Sonnenbergerstraße 26 , NedenhauS . 24886

Sechs Stück eichene , runde Garteutische mit eisernen Füßen ,

ebenso ein viereckiger , eichener Tisch , 2 Dtzd . Stühle , eine

Waschmaschine , diverse Lampeu u . s. w ., sind wegen

Mangel an Raum bald zu verkaufen . RähereS grosse Burg .

firaße 21 , im Blumen - Laden . 24857

EechS GesarrgSkafige für junge Kauarieuhahu - u

ab zu geben Mauergafie 19 , 1 Stieg --. 248 ' 8

Mn gr . Papagei m . Käfig »u verk . TaunuSstr . 43 , III . 24952
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Expedition : Langgafse No . 27 . Geile 3

Welche Stein dr acker ei
würde die Herausgabe einer absatzfähige « , topogra¬
phischen Rette übernehmen ? Offerten unter „ Toari * ten -
karte “ an die Exped . d . Bl 24848

"
z ^ hrt ein Fräulein , welcher dar Weißnäben und etwas

Bibern kann , in kurzer Zeit gründlich dar Zuschneide «

Likleidermachen ? Gei . Offerten mit Angabe der Zeit «

unb des Preise - unter K . SS an die Exped . d . Bl . 24911

) 9919

MM

Mädchen gesucht Schulberg 4 , 8 Treppen .
« WM « M .ist§llen von 10 Utzr ab . 24904

( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)
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Personen , die sich anbiete « :

Ae « Sgleri « sucht Beschäftigung in einer Wascherei oder

ps Privatkunden . Rah . Kirchgasse 49 , 1 Ir . rechts . 24895

KiÄrgerl . Köchinnen , Allein - Mädchen , welche kochen können ,
Je,t und einfache HauS - und Kind rmädchen empfiehlt für
/ Johanni « . 1 . Julr Ritter ’» Bur , Taunusstraße 45 . 24915
1

Dopfehle Köchinn en,All - inmädch en , Zimmermäd ch n , Fräulein »

« Llütze im Häo Shalt . Haushälterinnen , Bs nen und Ver -

Wmn ' n . Bureau „ Victoria "
, Web rgafse 37 . 1 . 24912

hoteliöchin eine ganz tüchtige , perfekte , empfiehlt Ritier ’s

grau , Taunusstraße 45 . 24915

gin gebildetes Mädchen sucht znm 15 . Juui
{ teile als feineres Krudermädche « durch Stern ’»

tz,r . a « , Nerostrahe IS . 24910
Ein ju " ge ? , oidentlich -S Mädchen , welches schon

hier gedient hat und " lle HanSarbeiten versteht ,

M Stelle . Näh . Wellritzstraße 46 , Hth . , 1 St . l . 24917

Kellnerin

idem ,
ilhend ?

ö statt .

D, ’ ' " “ 1 " v « iv umi uv .
n/ / ^ ^ dtcs Mädchen für die Kaffee - Küche gesucht >m

>>» ier Jabre * » ,dten “ . 24901

Kindermädchen und eine französische Bonne ' vfort
M Dfcrner ’ s Bureau Metzgergasse 14 . 24903

M . yanswqdktze ^, j . Weltner ’s Bur , DrlaSpeestc . 6 . 24913

«.
^ Eelluer lucht Ritter ’» Bureau . 24915

^ ariSvarsche « mt > gesucht Baug >
W 4s bei Kb - rhu . dt . 24894

Persoue » , die gesucht werde « :

Vttftünftiren sprachkundig , zum sofortigen Einlritt
>vl nülllClill , in feines G schäft gesucht durch

Ritter ’» Bureau , TamuSstraße 45 . 24915
k !itücht .,reinl . Monatmädchen sofort ges . Räh . Exped . 24898
«leftamatio sköchinue « sucht für hier und Ems

Ritter ’ » Bnreau , Tiunurstraße 45 . 24915

Gesucht sofort eine gesetzte, erfahrene Köchin
mismstraße 10 . 24909

WOWD » Gesucht eine junge Köchin ,
WM welche auch Hausarbeit mit übernimmt ,

. Friedr ichstraße 81 . 24900

» destcht geg n hohen Lohn » 15 — 20 Mk . monat ! . , Mädchen
Küch - narb . und solche , die bürgerl . kochen können ,
allein d . F au Schug , Schalgass 4 , Htrh . 24914

• w Mdchen wird gesucht HellMundttraße 39 . 24888
HauShälteriu nach auswärts , welche perfect kocht ,

C lem Mc Stutze im Haushalt , Verkäuferin für Cond ' torei ,
nach auswärts für ein Restaurant 1 Ranges durch dar

MM „ Bieroria "
, Webergusse 37 , 1 . Etage . 24912

^ wmermädchev , ein < ew -mkte - , tüchtiges , zum wf .
M ge,ucht d . Ritter ’» Bur . , TannuSstraße 45

'
24915

. . A g«i emp ' . Mann , 30 Jahre alt , mit guter Schulbildung ,

wmj stchiSt-lle als C sienbote , Aufs - her , Portier oder in einem grüß .
7ZW !» Miffment zum Rechnungeneinzichm rc . Caution kann gestellt
WM wide-t ® ef . Offerten snb G . H . VS9 poftl . Wi sbaden . 24905

W Ein gewandter , junger Mann sucht Stelle ,
MW äklDid welcher Art . 9t . FUedrichstc . 18 , III . 24897

ludjlMe in einer feit eren Restauration , am liebsten in einer
Wrie Restauration . Gute Belachlnng großem Verdienst

_ » Wgn Off - rtm unter der Coffee B . W . 86 an die

are tMid. b. Bl . erbeten .
'

. 24916

< . El » j » - ges Mädchen vom Lsttbe sucht
. « Iti; { teile . Rah . MichrlZberg 5 , Dachlogis . 24907

Auskunft .
-

W
Der stenogr . Bericht der letzten Sitzung der Abgeordneteu --

hauseS . Reden der Abg . Rickert und Richter , betr . Wahl '
bertuflussinge « , herausg -gebe » von d r „ F - eil . Zeituna " -st
bet dem Colporteur Ernst , Kirchgasse 36 zu Haven . 24855

Den geehrten Hoteliers empfehle frische , schöne Abreise -
BovquetS und » ros « « sacher mitDev . seu , als : „ Glücklich -
Reffe -

, „ Auf Wiedersehen " rc . , per S '. ück 1 Mk . « . 1 Mk . 50 Pf
R . Heck ,

Hoflieferant I Kgl . Hoh . d . Fr . Prinzessin Luise v . Preußen ,
alte und neue Eolonnade , Mitte ' p willon . 24881

In der Uri » . « . Glanzbüglerei Artedrichstrafte 8V ,
Hth . 1 Ltg . links , wird Walch : zum Waschen und Bügeln
angenommen : Herrenhemden ä 18 Pf . , Frauenh « den , Hosen und
J -cken 10 Pf . , K agen 5 Pf . , Betttuch und Tischtuch 10 Pi .
Servietten und Handtücher 4 Pf . ; alle » Andere ebenfalls
sthc billig . 24891

Köui Schauspiele .

                            Anfang9 , Ende gegen » */« Uhr .

Donnerstag , 14 . Juni . 117 . Borst . ( 156 . Borst , im Abonnement .)

Wech - Schukze .
Original -Posse mit Gesang und Tanz in 3 Akten von Salingrö .

Ptusik von A . Lang .

Akt 2 : Tanz - Potpourri , arrangirt von A . Balbo .
Vorkommende Tänze :

1 - Walzer , ausgeführt von Frl . Stuke , Kappes , Stcrzel , Rittner
und Vogel .

2 . Tarantella , ansgesührt von Frl . Böcker und Mait .
3 . Tprolienne , ausgeführt von B . v . Kornatzki .
4 . Spanisch , ausgefuhrt von den Frln . Koppe und Harrich .
5 . Kracovicnnc , ausgeführt von dcu Frln . Schrader u . Heilt U .
6 . Schottisch , ausgeführt von B . v. Kornatzki .
7 . Galopp , ausgeführt von dem gcsammten Ballet -Personale .

Personen :
Friedrich Schulze , Rentier . . . .
Auguste Schulze , dessen Frau . . .
Louise Schulze , deren Tochter . . .
Friedrich Schulze , Restaurateur . . .
Marie Schulze , dessen Frau . . . .
Friedrich Schulze , Hof -Photograph . .
Friedrich Schulze , Partikulier . . . .
Ada Schulze , dessen Frau
Ninui Schulze , deren Tochter . . . .
Musketier Schulze .......
Minna Schulze
Karl Müller
Ein Hauswirth
Malvme Schulze , Tänzerin . . . . .
Ein Photographengchülfe ......
Erster Dieustmanu .......
Zweiter Dienstmann
Ein Polizeibeamter
Ein Kellner ..........
Ein Gast
Eine Dame
Erster Kwelschieber
Zweiter Kegelschieber
Ein Bänkelsänger
Ein Secundaner
©in Schütze . . . ,
Ein Kellner ..........

Herr Grobecker .
Frau Rathmanu .
Frl . Hempel .
Herr Rudolph .
Frl . Trabold .
Herr Dornewaß .
Herr Bethge .
Frl . Widmann .
Marie Roßmauu .
Herr Holland .
Frl . Lipski .
Herr Neumann .
Herr Schneider .
Frl . Graichen .
Herr Brüning .
Herr Berg .
Herr Börner .
AerrLanghammcr .
Herr Dilger .
Herr Strecker .
Frau Stengel .
Herr Roscher .
Herr Spieß .
Herr Winka .
Frl . Heill II .
Herr Schott .
Herr Geisenhofer .

Sanistag , 16 . Juni (z. E .) : Ich heirathc meine Tochter . -
Tanz . - Neu einst . : Dir wie mir . — Tanz . — Die Dienstboten

( Anfang 9 Uhr .)
miNIMMiiUtllHWMIWUIMaaMtUlHimUMMMMMUUnUiaUWUMMUIlMttBBfilHMiaMBI
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Wiesb . Rhein - und Tmns - Clnb .

Sonntag de » 17 . Juni e . : Familientour

naq Geisenheim , Marrenthal , Zoqannirberg , Voll¬
raths und Oestrich .

Besichtigung der hochinteressanten Rosengärten von Mon -Repos
und des berühmten Schlosser „ Johannisberg " ist von den hohen
Besitzern bereitwilligst gestattet . Besprechung über nähere Details
der Tour heute Aoend im Club - Local . Anmeldungen werden
nur noch bis heute Abend von Herrn Bergmann , Lang¬
pass 22 . oder vomVortand entgegengenommen . Abfahrt Morgens
7 Uhr 5 Rin . mit SountagSblllet nach Geisenheim .
76 Der Vorstand .

Saalbau Nerothal
,

16 Stiftetrasee 16 .
Den hochgeehrten Herrschaften empfehle ff . Flaschenbiere

in nachstehenden Sorten :

Münchener Bürgerbräu in */* Flaschen ä 20 Pf . und in
*/i Flaschen ä 35 Pf .

Pasteurirtes Münchener Tafelbier nur in */i Flaschen
ä , 45 Pf .

Pasteurirtes ungespundetes Klosterbräu aus dem Dirn¬
bräukeller München (nach Brauart aus dem 16 . Jahr¬
hundert ) nur in l/i Flaschen ä 45 Pf .

Die pasteurirten Biere haben den grossen Vortheil , dass
dieselben , an kühlem Orte aufbewahrt , sich auf Jahresfrist
in unveränderter Weise erhalten .

Bei Bestellungen von 6 Flaschen an freie Lieferung in ’sHaus .

183 Hochachtungsvoll Ohr . Hebinger .

Die Glas - Niederlage
von Oeorg Ackermann ,

v Gllenbogengasfe » , 24337

empfiehlt billigst zu Fabrikpreise » am hiesigen Platze :

« » r

1 Wasserflasche 40 w .

l St » rzslasche E

<?
' L )

" ° ° 45 „

1 Fliegenfänger , stopfen,
23 „

1 HenkelglaK ,
■/ . r « . d » - - - , , 30 „

1 Weinglas jfEk 15 .

1 Fischglocke , 40 „

1 Kinderflaßche Garnitur
^ ' 25 „

alle Worte » ,1Tlh - A

Kinderflaschen 40 -

22 üireh $ ra * ise 22 .

Rvsthaare , Bettdrelle , geschlumpte Wolle für Stepp -

decken Matratze »- , sowie alle Sorten Ledertuche und Bind¬
faden empfiehl : äußerst billig

11858 A . Rödßlheimer , 22 Kirchgasie 22 .
~

Sir Neue -
"

DSU

hochprrma gelbe Kartoffeln
empfiehlt in Origtnal ' KSrbsn billigst
24895 Seh eurer , Markt .

Männergesang - Verein

BAlte Union . ;
Nächste « Sonntag de » 17 . Juni , Nachmittag - u

8 Uhr ad :

Waldfesl
auf dem herrlich gelegenen Festplatz

Schützen - Verein.

Unsere verehr ! . Mitglieder , t» eu ,
beabsichtige » , daS X . Verbände
schiehe » in LndwigShafe » zu be
suche » , werde « freundlichst gebet «

zur Erlangung vo « Festkarte « bis spätestens Lo »,
tag de « 17 . d . Mts . bet « userem Vorsitzende » , He »
Carl Grflnig , Kirchgasse 81 , ihr - Name « einzeichm
zu wolle « , da a » der « falls für rechtzeitige Zustellm
vo » Festkarte « keine Sorge « ehr getragen w -rd ,
kau » . Der Vorstand , li

Schützen - Verein .

Nächsten Ftzeitag Nachmittag wird auf fe
Jagdstand ein gestifteter Ehrenp «

auSgeschossen .
Um zahlreiche Betheiligung ersucht

189 Der Vorstand ,

■ „ Speierskopf
“

. ■

Für avmögliche Unterhaltung , wie Mafik - und GM

Vorträge , Turnspiele von dem v er ehrlich !

„ Männer - Turnverein “
, B lksspiele , 1 ®

( « uf schönem Pm qnetboden ) . sowie für ein prima Lagerst !

( große Schoppen ) und Schinkeubrode (bekanntes , «

Format ) ist aufmerksamst seitens des Vereins gesorgt . Du »

marsch erfolgt mit Mufik und bengalischer Beleucht ««

Zn recht zahlreichem Besuche ladet Freunde und Go «

befrsundrte Vereine , sowie ein oerehrliches Pnblrm

Höft chst ein
______________________

Der Vorstand .̂

Männer - Quartett
„

Hilaria “

Sonntag den 17 . J rni , von Nachmittags * M

an ( bei günstiger Witterung ) :

Großes WalW
unter den Eiche « ,

am Abhange « ach der Walkmühle zn -

Unsere werthea Mitglieder mit Familie , sowie befteuM

Vereine , Freunde und Gönner der Vereins laden wir 9«

ganz ergebenst ein .
Für angenehme Unterhaltung < Gesa » g ,

Volksspiele re . ) , sowie vo zügliche
frischnugr « ist von Seften der $ - rsui

getragen . ® e

NB . Der H immarsch erfolgt m .t Mufik

Mufik . ra -

leiblich -

$ bestens eft
- Vorstand
und bengal ' ch

Beleuchtung . _____________ ________ _— - - - - MFl
E n E ^ aLer - Witzwägelche « für &

MÄHM verkaufen Castellstraße 1 , 2 St .
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Neuheit ersten Ranges /
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Neuheit ersten RangesI
Iriumphsiuhl weit übertroffen durch

Neuheit ersten Rängest
Triumphstuhl weit übertroffen durch

9Eaik 3 . 50
an .

k g«braucl]S
$ Jerh‘9! ,

l̂ e'in̂ n. o/bhängen der ßeinstütza !

Neuheit ersten Ranges !
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Neuheit ersten Ranges !
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Verkaufsstelle in Wiesbaden
bei

Emil Straus
,

14 Webergasse 14 .

iHamen Mäntel Confection
. |

I Wegen vorgerückter Saison habe ich die noch vorräthigen H

« Jaquets ,
Fichus

, Umhänge, !

J Promenaden - und Regenmäntel |
« 257 . im Preise herabgesetzt . G

j € r . August ,
t

| SS ® 4 grosse Burgstrasse 1 .

• Meeee mm nmwsmmwn wwsoomw

Männer Gesangverein „
Hilda “

.

- Je heutige P obe fällt anS .
______

125

hnspantoffein mit imd . Ledersohle
, für Mädchen und Frauen ,

Paar mir GO Pfg . ,’nenrt als außerordentlich billig 23703

Ä -
, Caspar Führer

, ,
“

a

Alten echten französisch . Cognac
von J . Hennessy & Co . in Cognac ,

Flasche 1 .75 , 2 .00 , 2 50 ; */i Flasche 3 .50 , 4 00 , 500M .
feines alten Jamaica - Hum , achtes Schwarz -
wälder Kirsch - und Zwetschenwasser , alten
Mordhäuser etc . empfiehlt billigst

Pb . Schlick , Kirchgasse 49 ,
19001 Kaffee -Handlung und Kaffee - Brennerei .
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wurden die 5 preußischen Loose vorgefunden , welche
erworben haben will , obwohl dieser heute bezeugt , iie

Aus dem Kunstlebm unserer Stadt .

Königliche Schauspiele .

W . Die zweite Gast -Vorstellung des Frl . Scharwenka als „ Isabella
"

in Meyerbeer 's Oper „Robert der Teufel " konnte nur den durchaus günstigen
Eindruck bestärken , welchen die tüchtige Schule der Künstlerin , sowie ihre
hervorragende Gcsangestechnik in der Rolle der „Rosine " hervorgerufen
hatten . Aber auch die bereits früher erwähnte schwache Seite , den Mangel
an Frische , an jugendlichem Reize , welcher sich in solchen Coloratur -Parthien

ganz besonders fühlbar macht , hat Frl . Scharwenka , wenigstens was die

Mittellage betrifft , auch in dieser Rolle nicht zu verdecken vermocht , wenn

auch die Höhe , welche sich schon in der früheren Vorstellung vortheilhaft
von den tieferen Lagen abhob , besonders im vierten Akte , in der sogenannten
Gnadenarie , eine Kraft und Energie entwickelte , wie man eine solche kaum

vermuthet hätte ; was die bereits früher erwähnte musikalische Sicherheit

betrifft , so kann dieselbe , von einigen allerdings bedenklich austretenden
JntonationS - Schtvankungen abgesehen , auf 's Neue hier constatirt werden .

Zeigte sich nun das Können der Dame in gesanglicher und musikalischer

Hinsicht wiederum in dieser Vorstellung in einem sehr respectablen Lichte ,
so gesellte sich in dieser Parthie noch eine andere Eigenschaft hinzu , welche

Frl . Scharwenka als „Rosine " nur sehr wenig oder gar nicht zu docu -

mentiren Gelegenheit hatte , und die , verbunden mit den übrigen lobcns -

werthen Eigenschaften des Gastes , ihn zu einem entschieden brauchbaren
Mitgliede eines Opern - Ensembles stempelt : Frl . Scharwenka hat sich die

wenigen , musikalisch wahr gezeichneten und mit echt dramatischer Leiden¬

schaft ausgestatteren Momente der sonst hinsichtlich der Charakteristik nur
die Oberfläche streifenden , leider wie so oft bei Meyerbeer , coquet gehaltenen
und auf den äußerlichen Beifall fpeculirenden Parthie nicht entgehen lassen .
Die Debütantin versteht nicht nur warm und mit Empfindung zu singen ,
sondern dieselbe vermag auch diesen warmen musikalischen Ausdruck zu wahrer

dramatischer Leidenschaft zu steigern ; erinnert sei hier an die Arie der

Antritts -Nummer im zweiten Akte , sowie an die „Gnadenarie " des vierten

Aktes . Schauspielerisch jedoch genügte der Gast bedeutend weniger in dieser
Rolle ; besonders in der soeben erwähnten Gnadenarie machte sich dieser

Umstand sehr auffällig : Wie das Talent der Sängerin in dieser Hinsicht

beschaffen ist , oder nach welcher Seite es sich hinneigt , darüber jetzt schon
ein bestimmtes Urtheil abzugeben , möchte nicht ganz leicht sein ; möglicher¬
weise , daß Frl . Scharwenka sich auf der hiesigen Bühne noch zu unbekannt

fühlte , oder daß dieselbe nicht frei von Aufregung war , genug , die Repräsen¬
tantin der „ Prinzessin

" ließ viel zu wünschen übrig . Sollte daher ein

Engagement der Dame in Aussicht genommen sein , so wäre , um ein noch

besseres Urtheil über diese , wie es scheint , schwächste Seite der Debütantin

zu gewinnen , noch ein drittes Gastspiel dringend erwünscht . Im Großen
und Ganzen hat Frl . Scharwenka bewiesen , daß dieselbe sich nicht lediglich

auf das pure Colorarnrfach zu beschränken braucht , sondern auch noch
eine vielseitigere Verwendung finden kann . Eine Sängerin , welche neben der

Schule des Frl . Scharwenka den jugendlichen Reiz der Stimme besitzt ,
welcher dem Gaste bereits fehlt , und welcher gerade im Coloraiurfache vom

Publikum so ungern vermißt wird , wäre letzterem allerdings entschieden

vorzuziehen ; eine mit derartigen Vorzügen ausgestattete Künstlerin würde

sich jedoch schwerlich dazu entschließen in Wiesbaden auf Engagement zu

gastiren . — Für unsere Bühne ist eine Sängerin , welche sich nicht lediglich

auf das eine Fach zu beschränken braucht , sondern noch anderweitig ein -

zutteten im Stande ist , auch wenn das Organ zu wünschen übrig läßt ,
einer noch so taleutirten Anfängerin entschieden vorzuziehen , gaitz besonders
aber , wenn eine solche , wie das jetzt so häufig der Fall ist , in gesanglicher

Hinsicht nur eine mangelhafte Ausbildung genossen hat .

Lokales und Wromnziesses .

* Strafkammer . Sitzung vom 12 . Juni . (Schluß .) Ein recht
verstockter Sünder ist der 22jährige Arbeiter AdamBanmeister von Neu -
d o rf , welchem zur Last gelegt wird , am 7 . Oetober v . Js . dem Verwalter
Hohwiesner zu Hof Tiefenthal bei Neudorf 500 Mk ., in 5 einzelnen
Hundertmarkscheinen bestehend , sowie 7 Loose , und zwar 5 preußische
Lotterieloose und 2 Marienburger Loose mittelst Eindringens in die Behältnisse
des Herrn Hohwiesner entwendet zu haben . Weiter hat Baumeister sich
am 11 . Tecember eines Diebstahl -Versuches schuldig gemacht. Gerade dieser
Versuch wurde vereitelt und brachte B . in Verdacht , den bedeutenden Dieb¬
stahl verübt zu haben . Er stellt denselben auch heute noch in Abrede und
wie alle geriebenen Verbrecher , ruft er Gott zum Zeugen seiner Unschuld
an , denn ein Mensch kann sie ihm eben nicht bezeugen . Belastend für den
Angeklagten kommen jedoch folgende Umstände in Betracht . Bei einer Haus -

: er von einem
, — , W , —       daß er niemals

solche Loose besessen . Weiter sind auf einer Stelle , wo der Angeklagte
gearbeitet , 2 Marienburger Loose gefunden worden , von denen jedoch tm
aller Recherchen nicht festgestellt werden konnte , daß es die gestohlenen find '
B . will sie von einem Kaufmann in Eltville gekauft haben , welcher sich
aber der Person des Käufers und der Nummern der Loose nicht mehr eS
innern kann . Gravirend für seine Schuld ist jedoch der Besitz von be¬
deutenden Geldsummen ; so wurden bei ihm 2 Fünfzigmarkscheine bemerkt,
welche er von feinem Bruder bekommen haben will ; dabei ist dies ein
armer Arbeiter , der von seiner Hände Arbett leben muß . Außerdem machte
B . in einer Wirthschaft den Versuch , einen Hundertmarkschein zu wechseln.
Alle ? dies , sowie seine Vorstrafen wegen Diebstahls , war dem Gerichtshof
Beweis genug , sich von der Schuld des Angeklagten zu überzeugen und
ihn dem Anträge der Königl . Staatsanwaltschaft gemäß zu 3 Jahren
Zuchthaus und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von
4 Jahren zu verurtheilen , sowie die Polizeiaiifsicht über ihn zu verhängen .

* Schöffengericht . Sitzung vom 12 . Juni . Vorsitzender : Herr
Amtsgerichts -Rath Birkenbihl ; Schöffen : die Herren Kaufmann

8 . B . Weil von hier und Peter Höflich von Dotzheim ; Vettreterder
taatsanwaltschaft : Herr Assessor Har der ; Gerichtsschreiber : HerrActuar

Roth . — Der Brauerei -Arbeiter Reinhard R . von Rümmelsheim
hat zum Taschenspieler entschieden Anlage . Die Scene seines Auftreten »
verlegte er in hiesige Geschäftslokale , in denen er Geldstücke mit „affen¬
artiger Geschwindigkeit " vertauschte . Sein erstes Debüt fand im Laden
des Kaufmanns Schlick in der Kirchgasse statt . Hier verlangte er eine
Cigarre für 5 Pf . und bezahlte mit einem Markstück . . Der Rest wurde
mit einem 50 - , vier 10 - und einem 5 -Pfennig -Stück auf die Theke gezählt .
Herr Sch . beschäftigte sich wieder mit einem anderen Kunden , als Di. bemerkte :
„Tas stimmt ja gar nicht .

" Sch . sah nach und richtig , es waren jetzt fünf Zehn-
Pseiinigstücke . Um Scherereien zu entgehen , nahm er , obwohl feiner Sache ganz
sicher, ein Zehn -Pfennigstück zurück und gab dafür ein Fünfzig -Pfennigüüä
hin . Di. hatte sich, da er in Wirklichkeit in dem unbewachten Augenblick da»
Geldstück verwechselt , ans diese Weise 40 Pfennig erschwindelt . Ermuthigi
durch diesen ersten gelungenen Conp , versuchte er denfelben demnächst miete
bei Kaufmann Gottwald . Hier manipulirte er mit einem Thaler , indem
er eine Cigarre bezahlen wollte , verlangte , als man ihm darauf herau »-

gegebeu , noch ein « chächtelchen Feuerzeug und auch jetzt stimmte das Geld
wieder nicht . Auch hier war ein Zehn - statt eines Fünszig -Pfennigstücke »
dabei , auch hier erreichte er seinen Zweck . Bei Kaufmann Strasburger
gelang ihm die gleiche Verwandlnng , dabei überall unterstützt durch
lein sicher - dreistes Benehmen . All ' diese frechen , Betrügereien führte
R . auf einer Tour am Nachmittag des 8 . Mai aus , ine er von
Bingen aus , wo er in Arbeit stand , hierher unternommen hatte.
Am 12 . Mai machte sich R . eines Betruges in Bmgen schuldig
und wendete sich dann abermals nach dem ihm so günstig gewesenen,Wies¬
baden . Er wiederholte fein Gminerstückchen bei Metzger Cron m der

Neugasse mit dem früheren Erfolg . Doch jetzt kam die Polizei hem finger¬
fertigen auf die Spur und brachte ihn m Nummer Sicher . Trotz hart-

näckigen Leugnens seiner Identität mit dem Pseudo -Bosco wird er von
dem Gericht für überführt erachtet und wegen vollendeten Bettugs u:
5 Fällen zu einer Gesaiumtgefängnißstrafe von 7 Wochen und in
die Kosten des Verfahrens verurtheilt . — Eines Diebstahls hat M
der Taalöhner PH . E . von hier schuldig gemacht , indem er ein . fletitt»

Roßbrätcheu
"
, wie er es nennt , welches er für einen hiesigen

vom Schlachthaus nach dem Ludwigsbahnhof tragen sollte , str

sich behielt . Der Gärtnergehülfe Georg G . hatte dabei den Hchjk
gespielt insofern , als er 6 Pfund dieses Leckerbissens , von dem er wM

daß er gestohlen war , außerordentlich billig an sich brachte . Tas „GeschasM
tragt Jedem 14 Tage Gesängniß ein , denn „der Hehler ist so gut me dll

Stehleri " — Ende Januar d . Js . wollte der früher hier wohn«

Gerichtsvollzieher Schick bei Valentin H . hier einen Auftrag erledigen ,
aber auf die Bemerkung eines Dienstmädchens , „die Hebamme sei da , M -

stand hiervon . Am 6 . Februar er . wiederholte er den Versuch , aber am

jetzt wurde dasselbe Hinderniß vorgeschützt, sodaß Schick emsah , er solle go
täuscht werden . Er begehrte jetzt entschieden Einlaß von , Frau
was deren hinzukommenden Ehemann in eine solche Wuth veistzi ,

daß er sich in einer Weise gegen den Beamten benahm , welch

er mit einer neuntägigen Gefängnißstrafe zu büßen b« .

Wegen Widerstands gegen die Staatsgewalt und nächtlicher Ruhestoruts
wird der Tagtöhner Titus L ., hier wohnhaft , der m der Nacht vom .

zum 3 . März d . Js . vor einer Wirthschafr in der Grabenstraße Scano

gemacht und dem einschreitenden Schutzmann Schuh nicht nur

foualien verweigert , sondern auch bei seiner Verhaftung gegen die
^

vr

gestoßen hat , mit 1 Woche Gefängnitz und 1 Tag Hast und den Kost

des Verfahrens belegt . — In der Strafsache gegen den 6 ^ 1« u .
Taglöhner Jacob H . von Schierstein wird zur weiteren ^ ewetsars
nähme die Verhandlung vertagt . — Die Gebrüder Erwin lind Jvl l ■

von hier , von denen der erstere eben der Schule entwachst ,

und der andere dieselbe noch 2 Jahre zu besuchen , hat , fabent
25 . Januar d . Js . Nachmittags von einem m der Rhemstraße steyci

Karrnchen 5 Flaschen Bier entwendet und für 25 Pfennig bc •

Obwohl Beide ihre Handlungsweise als Diebstahl erkennen, . lieb "

Gerichtshof den jüngeren doch als den Verführten an und bestraft W * .
einem gerichtlichen Verweis , den älteren aber als den Verführer un r -

sichtsvolleren mit 1 Tag Gesängniß . — Die beiden löjnbngen ob

Adolf Kr . und Carl K . von hier , noch nicht bestraft , haben ihren f - » ,
den Hausbnrschen Hofmann , um eine Hose bringen wollen , wem '

(
im Volkskaffeehaus anfbewahrte . K . war nämlich mit leinen ® einw “'

in Verlegenheit und H .' s Hosen sollten aushelfen . K . ließ sichÄ

geben , Kr . zog sie an . Erst nach längerem Buten bekam M
zurück . Letzterer entlastete heute die Angeklagten , welche mfolg
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an
------- - --- unter Xsorantntt Der Musik und bengalischer

« lmchbmg die schön gelegene Burg Craß
" verlassen wurde , geschah bteS

nicht gern , aber es half nichts , es muhte geschieden fein .
* Der „ Wiesbadener Musik -Verein " concertirt heute Abend im

RMnrant „Kronenbiirg
"

( Sonnenbergerstraße ) . Diese Abend - Coucerte
1* während der Sommerzeit in dem vielbeslichten Lokale öfter stattfinden .

* Die Slnmeldungen zu der für den nächsten Sonntag vom
.LiiSbadener Rhein - und Taunus - Club " in Aussicht ge -
« MMN Familien tour nach Geisenheim , Marienthal , Johannisberg ,« ch« und Oestrich laufen zahlreich ein . Weitere Eiuzeichnnngen können
M Mn noch Berücksichtigung finden , wenn sie spätestens bis heute
« du Herrn Bergmann oder bei dem Vorstande des Clubs erfolgen ,
uchmrfrüheren Mittheilung haben wir uachzntragen , daß auch der Besuch
« Schlosses „Johannisberg und der Rosengärten von Monrepos des
WM von Lade beabsichtigt ist . Abfahrt 7 Uhr 5 Mn . Morgens mit
vinMagsbillct nach Geisenheim . Voraussichtlich werden den Theiluehmeru
7 ? » Bahnverwaltung Separatwagen zur Verfügung gestellt werden .-vH Mtmitgliebern ist bte Theilnahme gestattet .

* Der Männergesang - Verei « „ Alte Union " hat ben Beschluß
xMt , seine diesjährige Familien - Tour nach Darmstadt und dessen
lW M machen . Gleichwie in früheren Jahren , wird zur Bestreitung1 ein Beitrag von 150 Mk . aus der Vereinskasse bewilligt .

m Bene Apotheke . Die siebente , seitens des Herrn Oberpräsidenten
SW »» Hessen -Naffan concessionirte Apotheke wurde gestern von dem- '« stavs-Apotheker a . D . vom Kriegsministerium Herrn Dr . W . Lenz

Hailse Rheinstraße 5 , neben dem „Vietoria -Hotel
"

, dahier eröffnet .

, / Bci der Persteigerung des zur Jul . Niedner ' schen Coueurs -
Ssiwrenden , an der Emserstraße gelegenen zweistöckigen Wohnhauses

, 6cm Anbau und einstöckigem Seitenbau nebst einem 23 Ar
Ä großen Hausgarten , zusammen zu 100,000 Mk . feldgericht -

AwutNe ' btieben nlit bö,M0 Mk . die Herren Gebrüder Petmecky

^ nndelsregifter . Eingetragen wurde , daß dem Herrn Louis
nr für die Firma Carl Heiser hier Procura ertheill worden ist .

A hervorragende Neuheiten iu Kkappstiihleu sind
0,1 der auf diesem Gebiete unermüdlich lhätiaeu und tonangebenden
^ " ' -Fabrik von E . A . Rüther in Zeitz in ben Handel gebracht

welche voransjichtlich eine völlige Umwälzung iu diesem Artikel

* Der Familien - Auöstug der „Wiesbadener Turn -Gefellschaft
"

mchEltville ( „Burg Craß "
) erlitt durch die unbeständige Witterung keine

Wche. Die Theilnahme war eine überaus zahlreiche , noch nicht da -
gösejene. Durch das freundliche Entgegenkommen der König ! . Eisenbahn -
Mion waren in genügender Anzahl Wagen zur Verfügung , so daß
Mieonem mitkommeu konnten . Den Zug begleitete concertirend eme Musik -
fflpde, welche in Eltville mit klingendem Spiel ebenfalls in die „BuraCraß "

füijog. Nach der Polonaise folgten Tauziehen , Eierlaufen für Damen ,
RÄmsahren , Liedervorträge der Gesangriege des Vereins , Wertlaufen für
bmeiiund Riugwerfen für Damen . Die Zwischenpausen wurden mit Tänzen
«̂ gefüllt, bei dem auch Quadrillen , Franoaise und Lancier « nicht fehlten .
Än der Vereinszeitung „ Klimm -Bimm " erschien zum Festtage Nummer 7
«i gelungener Ausstattung . Als ein Trompetensignal zum Abmarsch a -
w Bohn aufforderte und unter Vorantritt der Musik und bengalische

eUechüng erlangten . — Der Gärtnergehülfe Adam M ., hier wohnhaft ,
wegen Eritwendmlg von 8 Theerofen im Werthe von 3 Mk . 20 Pf .

Nachtheile seines Dienstherren , des Gärtners Stupp , zu einer Gefäng -

Mrast von 3 Tagen und in die Kosten verurtheilt .

♦ Zu Ehre » des DireetorS des König ! . Real - GtimnasiumS
M Spangen berg , welcher gestern fein 40jiihrigeS Dienst - Jubiläum
iiirtte fand gestern Abend 9 Uhr ein von den Schülern des Real -
LtnafiuntS veranstalteter Fackelzug unter Vorantritt des Musik -Corps
J Msilier -Regiments No . 80 statt . Der Zug nahm in der Bahuhof -

ina6ean der „Kaiser -Halle " Ausstellung und bewegte sich über den Schiller¬
ns durch die Friedrichstraße , Kirchgasse , Loniseiistraße zur Wohnung des
Uilarr . Dortselbst begab sich eine Deputation zu dem Letzteren , während
& Musik einige Stücke vortrug . Hierauf ging der Zug über ben Louisen -

t;OTdurch die Rheinstraße nach der „Kaiser -Halle "
zurück .

* Wenn Zwei streiten , freut sich der Dritte . Der unter dieser
Mulatte erschienene , die Erziehung des Kronprinzen von Serbien betr .
Mel der „Wiener Allg . Ztg . " beruht von Anfang bis zu Ende auf
Mdliug . Wie von kompetenter Stelle mitgetheilt wird , ist der Professor
in Zoologie an der Universität Belgrad , Herr Dr . med . Laser - Dockischt ,
tarnt« seil 8 Jahren beeidigter Erzieher des Kronprinzen und ein weiterer
Wverneur niemals in Frage gekommen . Das einzig Richtige in dem
Mim Artikel ist nur , daß der Kronprinz z. Z . allerdtngs Ferien genießt ,
mb»war deßhalb , weil Herr Dr . Laser mit Genehmigung Ihrer Majestäten
ta« König» und der Königin von Serbien eine Reise nach Belgrad zum
Ljvch seiner Familie abgetreten hat . Derselbe wird aber bereits heute
Md wieder hier eintreffen , und sein Amt als Erzieher des Kronprinzen
iminsühren.

» Eine artige Uederraschung bereitete Herr Curdirector Heh ' l
ietgeitem Abend dem Concert -Publikum im Gurgarten . Gegen */ »10 Uhr
Mm plötzlich die electrischen Lampen und Kanonendonner gab das
Mm zum BegiilN einer unerwarteten , aber vorzüglich gelungenen
mMcheu Beleuchtung der großen Fontaine und der gaiizen Umgebung
bü Teiches. Ausrufe des Staunens und der Bewunderung zeigten , daß
Hm Hey

'l seinen Zweck erreicht hatte .
* EurhanS . Samstag Abend dieser Woche findet im weißen

Me eine Reunion dansante statt . — Das nächste große Garten - .
D im Gurgarten ist für 25 . Juni in Aussicht genommen .

herbeiführen . Speziell dürften dieselben den von obiger Firma im Jahre
1881 mit anßerorbeiltlichem Erfolge eingeführten und settdem über den
ganzen Erdball verbreiteten „Triumphstuhl " binnen Kurzem ganz ver¬
drängen , obgleich letzterer bis jetzt als das Vorzüglichste dieser Art galt .
Dennoch ist es der Firma E . A . Nälher gelungen , die schwierige Aufgabe
zu lofen und dret Artikel zu schaffen , die alles Bisherige dieser Art uber =
‘ « ttjn -,, Zunächst sind die allgemein anerkannten Nachthcile des „Trinmph -
stuhles völlig befeitigt . Im angenehmen Gegensatz zu demselben kann
man bet Nather S „Reformstuhl " bte Rücklehne zum Sitzen und Liegen be -
ltebtg verstellen , ohne vom Stuhl aufznstehen , und zwar bei absoluter
Sicherheit tn jeder Lage . Mau liegt tn dem Stuhle mit unterstützter ,
gehobener Brust , was ein freies Athmeu ermöglicht ; der Stuhl tarnt in
ber Gebrauchsstellung beliebig weggesetzt werden , ohne zusammenzuklappen ,und beim Ausrichten von einer liegenden Stellung hebt die Rücklehne den
Ruhenden selbst hoch bis zur Sitzstellung ; außerdem kann derselbe auch
als Schaukelstuhl benutzt werden . Trotzdem legt sich dieser Stuhl ebenso
verpackt zusaminen wie der „Triumphstuhl " iinb wird , wie der letztere , mit
oder ohne Armlehnen , Verdeck und Beiiistütze geliefert . Der „Jdeal -
Klappstuhl "

besitzt alle Vortheile des Reformstiihles und unterscheidet sich
außerdem nod ) vortheilhaft dadurch , daß die Verstellung der Rücklehne
eine rein selbstthätige ist , und zwar ausschließlich durch das eigene Körper¬
gewicht . Durch einen Druck des Rückens gegen die Lehne nimmt letztere
lebe gewünschte Schräglage an , verbleibt in jeder zusagenden Stellung , bis
man die Sage verändert , und folgt dem Körper beim Ausrichten wiederum
bis zu . Sitzstellung , wo sie sich von selbst feststellt . Ein separater Sitz -
rahmen bietet einen geraden , bequemen Sitz , wodurch das Einsacken des
Sitzes und folglich das Drücken der vorderen Sitzleiste in den Kniekehlen
vollständig beseitigt ist . Diese neuen Stühle , von welchen Herr Emil
Straus hier . Webergasse 14 , bereits viele verkauft hat (nach auswärts
verschickt derselbe illustrirte Preislisten portofrei ) , werden trotz ihrer großen
Vorzüge zu außerordenüich billigen Preisen geliefert und zwar durchweg
mit einem neuen , eigens hierfür gefertigten starken Bezug in rehbrauner
Farbe mit entsprechenden Bordüren , wodurch auch das an den bisherigen
Stühlen so häßliche Schmutzen der hellgrauen Bezüge beseitigt ist .

* Kleine Notizen . Am Dienstag um die Mittagsstunde widerfuhr
einer Vertreterin des weiblichen Geschlechts ein arges Mißgeschick . Mil
den duftenden Erzeugnissen einer Restaurationsküche eilte sie geschäftig
dahin , um ihre harrende Herrschaft bald zu Ibefriebigeit . Da , plötzlich lag
die ganze Mahlzeit auf der Straße und die vortrefflichen Gerichte boten
einem rasch versammelten Hundeoölkchen ein seltenes Mittagsbrod .s

* Biebrich , 12 . Juni . Am 15 . d . M . werden die Untersuchungen
der Rebstöcke in den HauSgärten und Weinbergen der hiesigen Gemarkung
wieder aufgenommen . Tags zuvor soll unter Vorsitz

'
des Aufsichts -

Conimiffars eine Besprechung der Sachverständigen über Reblaus -Ange¬
legenheiten stattfiuden . — Bet dem am Sonntag in Berlin stattgehäbteu
internationalen Zweirad - Meisterschafts - Fahren von Europa erhielt ein
geborener Biebricher , Herr Ang . Lehr vom Frankfurter Bicycle -Club den
ersten Preis . ( 10,000 Meter , 18 Mm . 47 - , See .)

* Frankfurt , 12 . Sunt In der heutigen unter Vorsitz des Herrn
Eisenbahn -Directious -Präsidenten v. Guerard ftattgefnnbeneu Sitzung
des BezirkS - EisenbahnrathS Frankfurt a . M . wurde der An¬
trag auf Einführung von Kilometerbillets zurückgezogen , nachdem die Kgl .
Eisenbahn -Direction erklärt hatte , daß ein von ihr ansgearbeitetes Projekt ,
welches den Reisenden auf Grund eines Kilometerbuchs für eine bestimmte
Entfernung Rabatt gewähre und die Schalterabfertignug dadurch vermeide ,
daß der Reisende sein Äillet selbst schreibe , der Begutachtung des Herrn
Ministers unterliege . Bei Besprechung des Winterfahrplans wurden ver¬
schiedene Wünsche bezüglich der Verbindung mit Gelnhausen , Hersfeld ,
Wolframshausen u . s. w . vertreten . Der Antrag auf Einführung des
Frankaturzwanges auf Umschließung aller Art ward abgelehnt , dagegen
etit Antrag wegen Berechnung des Frachtznschlags für Hopfenballen dahin
angenommen , daß die Fracht für Ballen von 67 — 99 ' / » kg nicht mehr als
die Fracht zu 100 kg betragen wird .

Kunst , Wissenschaft , Literatur .
* Folgende fensation - tl für unser hiesiges Theater - und

Kunstpublikum wirkende Mittheilungen finden wir in der „Köln . Ztg .
" :

„Wiesbaden , 11 . Ium . In den letzten Tagen wird hier
viel gesprochen übet die Zukunft beS hiesigen Königlichen
Theaters . Die Verzögerung des schon seit so langer Zeit be¬
schlossenen Theater -Neubaues erscheint plötzlich iu einem ganz neuen Lichte ,
wonach sich hier ernste Besorgnisse um die Zukunft des Theaters
geltend machen . In gleicher Weise wird auch bte Zukunft des König¬
lichen Theaters in Cassel von dem neuen Standpunkte , den man in
Berlin den Königlichen Bühnen in den Provinzen gegenüber entnehmen
zu wollen scheint , berührt . Bekanntlich haben die hiesigen Gemembe -
vehörden beschlossen , das neue Theater in den Anlagen am » Warmen
Damm « zu errichten . Die zur Ausführung dieses Beschlusses erfor¬
derliche Genehmigung des Kaisers tst schon vor einem Jahr erbeten
worden , doch hat sich Kaiser Wilhelm in der Sache nicht entschieben,
was sich durch seine Krankheit leicht erklärt . Aber auch vom Kaiser
Friedrich ist eine Entscheidung bis jetzt nicht zu erlangen gewesen ,
was sich ebenfalls durch seine Krankheit leicht erklären ließe , wenn
es nicht bekannt wäre , daß auch andere Ursachen habet mitspieleu .
Dgs Königliche Hans -Ministerium hat von der Herbeiführung einer
Entscheidung abgesehen , weil man befürchtete , daß durch bte Ge¬
nehmigung des Neubaues eine Art von Verbindlichkeit für die Aufrecht¬
erhaltung des hiesigen Königlichen Theaters entstehe . Das Königliche
Hans -Ministerium soll aber überhaupt nicht geneigt sein , die Königlichen
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Theater in Wiesbaden und Cassel - das Hof -Theater in Hannover
scheint noch nicht näher in Frage gekommen zu sem — beizubchalten ,
weshalb auch bereits der General -Intendant Graf Höchberg die Leitung
dieser Theater abgegeben hat . War so schon ohnehin zu befürchten ,
datz die genannten Theater bei irgend einer sich bietenden Gelegen¬
heit den betreffenden Städten übergeben werden würden , so hat in
neuerer Zeit diese Befürchtung noch mehr Grund erhalten dadurch ,
daß sich die Kaiserin Victoria gegen die Fortgewährung der großen
Zuschüsse an die Hostheatcr ausgesprochen bat . Für die hiesige
Bühne beträgt der Zuschuß aus der königlichen Schatulle jährlich
etwa 200,000 Mark , nicht ganz so erheblich sind die Zuschüsse für die
Königlichen Theater in Cassel und Hannover , welche insofern günstiger
gestellt sind , als Hannover außer dem Betrage aus der königlichen
Schatulle einen jährlichen Zuschuß von 300,000 Mk . aus dem Wclfen -
fonds und Caffel noch einen lährlichen Betrag von 120,000 Mk . aus
oem kurhessischen Kronfideicommißfonds bezieht . Die Befürchtungen ,
die man angesichts der oben mitgetheiltcn Sachlage hier hegt , sind
jedenfalls übertrieben , denn selbstverständlich müssen die mit den
Bühnenmitgliedern u . s. w . theils lebenslänglich , theils auf längere
Zeit abgeschlossenen Verträge aufrechterhalten werden , allerdings be¬
steht aber die Gefahr , daß sich der Zuschuß für die Zukunft auf die
Gehälter der mit festem Vertrag Angestellten beschränken wird . Die
hier verbreitete Meinung , die königliche Schatulle sei vertragsmäßig
der ebenfalls einen großen Zuschuß zahlenden Stadt gegenüber ver¬
pflichtet , ist ein Jrrthum , wohl aber ist im Jahre 1867 bei der Er¬
höhung der Civillistc um 1 Million zur Begründung dieser Forderung
u . a . angeführt worden , daß der König die Unterstützung der Hof¬
theater mit übernehmen muffe ."

Wir können dazu aus eigenen , besten und zuverlässigen Quellen ent¬
stammenden Informationen mittheilen , daß diese Befürchtungen in der
That übertrieben sind . Es stehen , wie nach dem Ableben Kaiser Wilhelms
vorauszusehen war , der in seinem hohen Alter keine Neuerungen mehr vor¬
nehmen wollte , wirklich große Veränderungen für unsere Bühne bevor . In
der That ist eine Subvention von 200,000 Mk . oder noch mehr viel zu viel , be¬
sonders im Verhältniß zu den damit erzielten Resultaten . Es ist also eine Ver¬
änderung in der obersten und oberen Leitung unserer Hofbühne in Aussicht
genommen . Es sind uns sogar die betr . Candidaten schon vor einigen Tagen
genannt worden , doch sind wir natürlich noch nicht in der Lage , dieselben
namhaft zu machen . Zur geeigneten Zeit wird das geschehen . Wir
brauchen es unseren Lesern nicht erst zu versichern , daß wir von ganzem
Herzen mit dieser Neugestaltung einverstanden sind , ans der hoffentlich ein
ersprießliches Kunstleben für unsere Stadt aufblühen wird . So kann
es nicht weiter fortgchen , das ist klar ! Theüs durch Ueberalterunq ,
theils durch Schlendrian sind unhaltbare Zustände entstanden . Mit
einer solchen Subvention , an einem solch '

einzigen Platze wie
Wiesbaden — einzig als Weltcurort und wegen der außerordentlichen
Theaterlust , wie sie großer nur noch in Berlin herrscht — sind natürlich
bet entsprechender Begabung und Fleiß an den leitenden Stellen , was beides
hier recht wenig vorhanden ist , ganz , ganz andere Resultate zu erzielen . Das
hiesige Hoftheater müßte ein Musterinstitut fein , anstatt es nun ..... seien
wir höflich — von Köln , Danzig , Mainz , ja selbst Chemnitz ,
welche Theater wir alle aus eigener Anschauung kennen , in vielen
Beziehungen übertroffen wird . Wir haben das seit einigen Monaten
im Einzelnen nachznweisen versucht , wir werden es demnächst in einem
Rückblick auf die Saison nochmals im Ganzen erörtern . Die zahl¬
reichen Personal -Lücken und ungenügenden Vertretungen der Fächer , ein
veraltetes Repertoir , veraltete Ausstattung , Mangel an Initiative rc . re .
fallen selbst dem Laien auf .

Hoffentlich entscheidet sich nun die Platzfrage zu gleicher Zeit und in
kürzester Frist mit der Frage der neuen Leitung und Verwaltung , weich '

letztere vor große künstlerische Aufgaben gestellt werben . Die Snbveufton wird
wahrscheinlich erniedrigt werden . Aber selbst ohne solche ließe sich von
einem Privatunternehmer , wenn nur für das Gebäude nichts zu zahlen
ist . Besseres leisten . Allerdings gehören Intelligenz , Kunstverständnis und
Fleiß dazu .

* Die gestern erwähnte gräfliche Tonflcuse unseres Theaters
ist , Wie man uns mittheilt , nur aushilfsweise da . Sie kommt aus Darm¬
stadt , wo schon Ferien sind . Das „Mainzer Tagblatt

"
schreibt darüber :

Die Dame wird von den jüngeren Mitgliedern sehr gerühmt , während die
älteren Schauspieler darüber klagen , daß sie nicht laut genug souMre .
In Folge dessen eircnlirt unter den Letzteren der Witz : „Die Frau Gräfin
genießt einen ausgezeichneten Ruf — man kann ihr nichts nach -
sagen !"

* Herr Krantz , unser Heldentenor , wird seine Ferien im Militär¬
rock verbringen . Er ist zu sechswöchentlicher Uebung eiugezogeu .

* Deutsches Sängerfest in Wien . Der Gesammt -Ausschnß des
deutschen Sängerbundes in N ü r n b e r g hat sich an die Vertretung der
Stadt Wien mit dem Ansuchen gewendet , das vierte deutsche Sängerfest
im Jahre 1889 in Wien abhalten zu dürfen . Der Wiener Magistrat
empfiehlt dem Gemeinderathe die Genehmigimg dieses Ansuchens unter
Kundgebung der Sympathie für dieses Unternehmen .

infolgebeffen besser , als man erwartet hatte . Die Nahrunasaust
nähme mit Hilfe der Schlundsonde geht jetzt sehr gut von ftatfa
Der Kaiser , der anfänglich dagegen eine gewisie Abneigung batte
verlangt jetzt selbst darnach ; dadurch hat sich der Krästezustand und da,
Allgemeinbefinden etwas gebeffert . Die Nahrungsaufnahme erfolgt
jetzt täglich zwei Mal , Früh und Abends in Gegenwart der Amte -
während dieser Zeit ist der Kaiser in der Lage , feste Nahrung ohne
die Schlundsonde zu nehmen , wie überhaupt feste Nahrung jetzt
leichter ausgenommen wird als flüssige . ( F . Z .)

‘ *

* Potsdam , 13 . Juni , Mittags . Bulletin der Aerzte .
Bei dem Kaiser war nach einer guten Nachtruhe das Athmeg
leicht und ruhig , die Ernährung geht leichter von Statten , d-i
Krästezustand ist bester .

* Wildpark , 13 . Juni , Morgens . Die Professoren Lehde «
und Krause sind gegen Mitternacht nach Berlin zurülkgekeblt
Prof . Bardeleben ist in Friedrichskron geblieben .

* Berlin , 13 . Juni . Fürst Bismarck begibt sich ua
2 Uhr zum Kaiser nach Friedrichskron . — Der König vo «
Schweden gedenkt um ll1/ » Uhr einen Besuch bei denMajefM
in Friedrichskron zu machen und um 1 Uhr einer Einladung bei
Kronprinzenpaares im Marmorpalais zu entsprechen . Nachmittags toia
der König den Fürsten Bismarck besuchen , um 7 Uhr bei Lagerhm
binnen , wozu auch Graf Herbert Bismarck , Rothenburg , die B
schafter Launay , Malot , Herbette , Benomar , der OberstlieuteM
Roth , der Marquis Penafiel geladen sind .

* Berlin , 13 . Juni . Der „ Münchener Allg . Ztg . " wird tw
hier telegraphirt : Der Kaiser acceptirte den Oberpräsidenten bet
Posen , Grafen Zedlitz - Trützschler , als Candidaten fürte
Ministerium des Innern , doch steht die Antwort des Grafen aui
die betreffende Anfrage noch aus .

* Brüssel , 13 . Juni . Nach den weiteren Mittheilungen üta
das Ergebnis ; der Wahlen haben die Katholiken nicht nur ih«
bisherigen Sitze sämmtlich behauptet , sondern auch einen in Bick «
und einen in Ostende gewonnen . Die Majorität des Ministcrimr
wird demnach selbst bei einem für die Liberalen günstigen Ausfall!
der Stichwahl in Brüste ! in der Deputirtenkammer 30 , im Senat
18 Stimmen betragen . Die klerikalen Journale feiern die gestrig!«
Wahlen als einen entschiedenen Sieg der klerikalen Partei .

* Madrid , 13 . Juni . Der Kriegsminister Martinez in

Campos schrieb an den Ministerpräsidenten Sagasta , daß «,
wenn sein Demissionsgesuch nicht angenommen werde , das Comnmd «
von Madrid dem nächsten unter ihm diensthabenden Offizier über¬

tragen werde . Der Brief hat die Ministcrkrisis beschleunigt .
Cabinet hielt eine Sitzung ab , welche bis 2 Uhr Nachts dauert!.
Man nimmt an , daß die Regierung bei Eröffnung der heutige«

Kammersitzung die Krisis ankündigen und die Sitzungen
Kammer bis zur Bildung eines neuen Cabinets aufheben wird . Die

Demission Martinez de Campos ist angenommen worden .
* Serajewo , 13 . Juni . Das österreichische KronprinzmM

ist Morgens hier eingetroffen . Der Kronprinz schritt am BaW
die Ehren - Compagnie ab und erwiderte huldvoll die Ansprache del

Bürgermeisters , während die Kronprinzessin die Vorstellung mehmn
Damen entgegen nahm . Vom Bahnhof bis zum RegierungsgelM
wo das Hoflager sich befindet , stand eine dichtgedrängte , enthusiaW
grüßende Menge . Die Stadt ist festlich geschmückt .

* Rheinwafler - Wärme vom 13 . Juni . Im Schierstem » Hafen M
im Strom 17 Grad Reaumur .

REOLA M E N .
30 Ptennig die einspaltige Petitzeile .

Bettfedern -Reinigung mittelst Dampfmaschine ^ Wascherei), wie' M

hergestellt , auf Wunsch abgeholt , tierhard , Tapezirer , Webergasse S4. l "v«

FönciOrfllcc in jeder Größe und Quantum zu Fabrikpreise"
rcilSlci § ! CtS bei j . Holde . Schwalbacherstraße 2o. 21L

bei dem Kaiser
fiel im Laufe der
Die Nacht verlief

Weiteste Wachrichten .
* Berlin , 13 . Juni . Das Fieber , das

gestern Abend eine beträchtliche Höhe erreichte ,
Nacht und war heute Früh nur sehr gering .

Druck und Verlag der L . Schellenberg 'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schcllenberg in Wiesbaden .

( Die «letitige Nummer enthält 24 Seit «« . )

£ werden nach feinstem Schnitt ffltB
WjvSIIIIIIC Garantie angefertigt Faulbrnnncto

stratze 10 , 2 . Etage .
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Conrad Wecker ,
23209 Langgasse 53 , am Kranzplatz .

. ( Eingeschriebene Hülsskafle . )

« N dem HülfSkassen - Gesetz vom Jahre 1883 sind alle hier'» Melt stehmden männlichen Personen , die das 16 . LebenS -
! « « eicht haben , verpflichtet , einer eingeschriebenen HülfS -
Dmugehören , darunter fivd auch solche zn verstehen ,

ihren Eltern in Arbeit stehen . Anmeldungen
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j 1. veilage znm Wiesbadener Tagblatt , No . 137 , Donnerstag den 14 . Ium 1888 .

Rheinische Hypothekenbank in Mannheim .

Die Bank gewährt ans Jmmobilieu kündbare und unkündbare ( AnnnitSten . ) Darlehen bis an 60 ®/o
ter ftldge - ichtttck en ^ e zn mäßigem ZinSfnh . Sie erwirbt eesfiousweife Reftkausschill . uge . Sie sch iekt
ü, Mckmbt ans zn errichtende Bauten Darlehens - Berträge ab .

H

Unser Vertreter , Herr « echtsauwalt Dr . Leisler in Wiesbaden , Paulineustraße S , ertheilt jede
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UTiederlage der Orfövrerie Christofle .
Tüt—*—— —- - QUU Sm .

Hotel - und Privatgebrauch
„                                  empfehlen als Spezialität in nur bester Qualität- «, ,

zu Fabrikpreisen :

r Christofle - und Alfßnide - Bestecke ,
Fruchtschalen ,

Kaffee - und Theekannen ,
— . Essig - und Oelgestelle , Sauciiren ,

Schüsseln , Tafel - Aufsätze ,
E ^ »» - Weinkühler etc .

zZ Wiederverfilberuug und Reparatur schnell
und billigst .

Gebrüder Weilweber
,

W 32 Langgasse 32 , Wiesbaden
, 32 Langgasse 32 .

"
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Magazin für Haus - und Küchengeräthe .
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Cicdieo - W er ein .
Der diesjährige Sommer - Ausflug unseres Vereins findet

hmstag den 16 . d . Mts . nach Walluf statt und
werden unsere activen und uiactiven Mitglieder hierzu er -
gebenst eingeladen .

Abfahrt 2 Uhr 30 Min . vom Rheinbahnhofe .
Eine Probe findet statt heute Donnerstag

den 14 . Juni Abends »/* 8 Uhr .
L57

___
Der Vorstand .

WeSung praktischer Lehrlings - Arbeiten .

. . DisErstellung ist in der Gewerbeschule , Saal Ro . 3 ,°ii eMeeßlich Freitag de » 15 d . Mts . von Bormittags
,r12 und Nachmittags von 2 — 6 Uhr geöffnet .
L

_____________________
Uh . Gaab .

Allgem . Kranken - Verein .
73
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so Pfg . Gast - und Badhans so Pfg .

„
Zum goldenen Ross “

.

Bon heute ab : MineralbSder au » eigener Quelle

zu SV Pfg .
_________________________

24305

g : RheiubLder .

Bade - Anstalt „ Stumb achfoiger “
,

Biebrich a . Rh .

Erste Abfahrt dicht am Zollamt .

Zeige den verehrten Bewohnern Wiesbadens ergebenst die

Eröff « « Kg meiner Bade - Anstalt an . Großes Schwimmbad
für Freischwimmer . Flotte Bedienung ! Den Eltern zur
Nachricht , daß durch vorzügliche Schwimmlehrer , sowie durch
Drahtseile und Turngeräthe im Freibade den Badenden beste
Sicherheit geboten ist . Polizeilich begutachtet ! Auch das

Dame « - Schwimmbad habe ich zur Pflege der Gesundheit
mit Turngeräthen versehen Eine Schwimmlehrerin ertheilt
den Schwimmunterricht .

Um geneigten Zuspruch bittend Achtungsvoll

21507
_________

Stumb Nachfolger «

Unentgeltlich ÄÄ
“

sucht , mit , auch ohne

Borwissen vollständig zu beseitigen , ( H . 21918 )
H . Falkenberg , Berlin , Dresderrerstratze 78 .

Biele Hundert , auch gerichtlich geprüfte Dankschreiben . 244

Lanolin - Präparate .

Die so beliebten Lanolin - Creme ’s , Pomaden und
Seifen von Jünger & Gebhardt , Berlin , sind in frischester

Füllung vorräthig in der Drogerie 11425

H. J . Viehoever ,

™ Restitutions - Schwärze . Sfi
Ein vortreffliches Mittel , um abgetragene dunkle , graue ,

braune , blaue , insbesondere jedoch auch schwarze Kleider
und Möbelstoffe , Filzhüie re . re wis « en ausseheud
herzustelle « . Zu haben in Flaschen ä 50 Pf . nebst Ge¬

brauchs - Anweisung bei

M . J . Vlehoever , Drogerie ,
24590

_______________
Markrstratze SS

_____________

Ratten u . Hanse
Halle a . S . Erfolg garautirt . In Schachteln ä 75 u .
40 Pf . echt bei
21992 LonI » Schild . Drogerie , Langgrsse .

An - « US Verlauf
von neuen und gebrauchte « Herr « « - und D « me « .
Kleider « , Möbel , Uhre « , Gold - und Gilbersache « ,
Pfandscheine « und de,gl . zu reelle « Preise « von
24039

_________
A . BSrlach . 10 Metzgerqaff - 1 « .

Eine Garnitur Möbel mit olivem Plüsch und sechs kleine
Gessel mit rothbraunem Plüsch billig zu verkaufen Oranien -
straße 13 . Parterre reckt » .

___ _________
24250

Ein neues Bett mit hohem Haupt , ein gebrauchtes Bett ,
verschiedene Seegras - Matrahe « , 1 schöner Spiegel billig ru
verk . bei H , Gassmann , kl . Schwalbacherftraße 9 , P . 23583

Zu verkaufen eine Pariser Peudule mit Armleuchtern ,
feinstes Modell , echte Bronce und ausgezeichnetes Werk , gleich ,
falls eine a « tike Peudule mit Confole und Bronze - Garnitur
Weitstraße 18 , Hochparterre . 20304

s
S
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fit c
e
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Mainzerftratze 401
sollen zu jede « nur annehmbaren Preise nachverzeichst
Mobilien abgegeben werden , al » :

6 frauzöfische Bette » ( eomplet ) , 1 » Kleid «
schranke , 8 Kommoden , » BlumeutisL
6 WafchkomWoden nnd Nachttische , 1 Ttzch
zimmer - Einrichtuug in Eichen , bestehe « ) g
Buffet , Ausziehtisch mit 6 Einlage « , 18 N
lehuige « Stühlen , 1 stummen Die « ,
1 Banerntisch und Spiegel , 8 viral »
longnee , S schöne Plüsch Gasuiture «, l
schwarzes Berticow 1 schwarzer AutviuetW
tisch , 2 Gäulen - , 2 Nipptischchev , 2 Ausch
tische in Nuffb . und Mahagoni , 2 Vertierst
4 vv . Tische , S DÄMenschreibtische , « eiuzch
echte Pferdehaar - Matratze « mit ditto Keil »
80 Deckbetten u . Kiffe » , 18 gnte OslgemM
2 einzelne Buffets , 16 Spiegel in Holz - m
Goldrahme « , 1 Gewehrschrauk , S SeereM

schöne Teppiche ( wie ne « ) , Lüster , Lampas
Papageikäfig,IC « sslemit Spiegel,Kauapli
1 vollftaud . Lad « Einrichtung , 1 Theke n ,
8 schöne « Reale « , 1 Rachtstnhl , 8 Leil -i

84 Stühle , 2 Nähtische,4 Wachöt « chtischez «i !

Ausziehen , 2 Kücherrschränke , 1 Anrichst
1 8Lheil . Braudkiste , Badewanne , SchaM
Vorhänge , Roulear x « . f . w .

Günstige Grieg ' nheit für Wiederoerkäufer . M

1

SS ^ a

J . L . Krug , Kohlen - und HolzhaMt
6 Udolphftrabe 6 ,

empfiehlt 2139

aewasch . Nukkoble « ( II , Sorte ) .
besonder - voriheilh . f Herdbrand geeign . , per 20 Ctn . M 18.Ü

Nutzkshle « ( I . Sorte ) ..... „ „ »
melirte Kohle « ( 40 - 5O ° /o Stücke ) . „ * „ w

„ „ (50 - 70 «/o ..... ■’

NußkohleugrnS ....... „ » » 1QJ

Zimmerfpähue
karrerwnfe zu haben . ,

" 3S

Fr . Goebel . vorm . W . Müller , Ssiststraße 24

Zimmer fpuhm
sind karrer weise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . lM

Bohnenstangen
,

bill '' g bei L . Ilel »K8 , Hellmundstcaße 43 . 201, ,

Eisernes Geländer . r
Eine Parthie altes , einfaches Geländer steht I « »J

kaufen Marktstrafie 12 bei Kran » . _______
_ rü - 4

Mne fast neue Badewanne zu verk . Friedlichstr . 2 , IV . 2^ |
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FrisfiliA Lnndhnf hr 5 ® w >- i wo $ f. zu habenU « W L ( lIlUyUlLt/l Faulbcunnenstraße 10 . 24630

20.-

16.-

18.-

10.-

Eminericher Warna - Expedition ,
Filiale Wiesbaden ,

fioHgasse 6 , Ecke d Grabenstrasse n . Metzgergasse ,

empfiehlt als Specialität in patentirter Röstanlage
mit Dampfbetrieb ohne jeden Zusatz , wie Zucker , Fett ,
Oel etc ., gerSsteten Kaffee in Packeten von

*/ » Pfund an :

W 2 :

ezi

Feinstes Erdbeer -

s- 5 Aprikosen - Gelöe
i

”
22987

ht zu wfJLhHipi » Minor , Bahnhofstraße 18 .

Speise - Kartoffel »

I
^ Ug . Momb arger , Moritzstraße 7 . 24557

Die Kalbfleisch - Metzgerei
von 24201

H . Mondei , Metzgergasse 35 ,
empfiehlt prima Kalbfleisch per Pfund 50 Psg .

1 .60 .
1 .61 .
1 .54 .
1 .65 .
1 .60 .
1 .54 .
1 .43 .
1 .49 .

Fahrstühle ,
neue und gebrauchte , mit und ohne Gummi , mit allen Bequem .
lichkeiten , in verkaufen und zu vermiethen Kirchgasse 23 . 17072

m nur feinen Qualitäten von Mk . 1 .01 bis Mk . 1 .54
pro Pfund in Packeten von 1 Pfund an .

Reingeschmack , echte Naturfarbe , sowie richtige
Qualitätsbezeichnung garantirt .

ReichhaltigesLager in China - Thee , Bourbon -
Vanille , boll . (Useaopnlver , Chocolade ,

Holl . Käse , Cigarren und Tabak .

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .
— 22143

112 Feingelber Java - Mocca - Mischung .
118 Grünlicher Java do . . .
124 Feinblan Java do . . .

No. 100 Feinhellbraun Menado -Mischnng Mk . 1 .87 .

, 107 Menado ■( Karls hader ) - Misch ung

sehr guter Krankrnlvageu zu verkaufen . 9 ?ätf
Neugasse 15 , Laden . 23905

, 136 Feinhocbgelber Java - do . . .
» 139 Feing . Java - ( Wiener ) - Mischung
, 142 Blankgelber Java -

, 145 Feinblau Surinamart - do . . .
» 151 Gntgelber Java - ( Holländische ) -

Mischung
» 157 Kleine Bohnen mit Bruch -Mischung

Frisch eingetroffen :
Feinste isl . Matjes - Häringe per Stück 12 Pfg . ,

I
vorzügliche neue itai . Kartoffeln per Pfd . H Pfg, , I
hochfeinen Holländer Maikäse per Pfd . 80 Pfg . 8

24604 ( !. ff . Leber
, Ecke der Webergasse , j

101
verzeih

i « leibe
ueutis ^
I Stzch
tebeeli

Dien «.
Chaiw
taten , I
toiaetw

Auszit
ertievst
i eiuzch
o Keil »
igemSÜ,
solz ' ü
iecreto

Lamsti
iauapii
üheke « .
I Tests
dschezm
NnM
SchM

M

!ÄWl

A -j hi * Süssrahmbutter (Centrifngen ) ,

SrVtinfte8 Naturproduct auf « ir , täglich frisch
M | l ^

ftznd, per Pfd . 1 Mk . 15 Pf . 23864
WiW ** • Sehaab , Ecke der Markt - u . Grabensti atze .

Achtung .
24203

Mehrere Mette Gasiüster , ältere Modelle , werde »
billig deck . Nah . Kirchgaffe R8 bei Friedr . Krieg ,

Schreine »karrnch « , zu kaufen gesucht Herrngarrenstr . 9 . 24772

Ein starker Handkarren , sUr Holz uns mse » zu fahren
geeignet , billig zu verkaufen Rheinstraße 83 , Parterre . 24001

TranSpo nrherö , gut erh -, zu verk . BH ltppSdergstr . 15 . 24700

BBM * » Ein Braud Backueine , ca . 120,000 Stück ,
zu verkaufen Adelhaidstraße 71 . 19556

^
Der Unterzeichnete üvermmmt Möbel zum Repartreu ,

Polire « , Lsckireu und Wichse » . Billige und gute Arbeit .
24739 K . Klapper . Schreiner . Castellstraste S ,

Antike »stmwer - Emrl «pr » « a zu ver -
kaufen . Näh , « xped . 24236

Em gutes Tafel - K lavier billig zu verkaufen Hellmund '
straße 45 , 2 H . , 3 St . r .         24663

Ei » g « r erhaltenes etufitzigeS Gchretbvnlt wird
zu kaufe « gesucht . Offerte « unter „ Vchreibpult "
au dte ExpeS . dieses BlatteS .

_____________
24677

<® ^ jö «»e Bettstellen und emth . « letderschrauke prets -
würdig zu verkaufen Römerberq 6 . >__________________

10371
Em neuer « « « dauer und em Metzgerwage » zu ver -

kaufen bei Schmied Hoti ». untere Albrechtstraße . 18388

Zum Beginn der Somner - Saison :

Apfelgelee
r t ( echt rheinisches Apfelkrant )

v ' rstndst in 10 - P !d . . Blechbüchsen unter Postnachnahme zu
5 Mk . franco die Obst - und TranbengelLeFabrik
20584 Georg Noll in Ntederlahustei » .

Friedrichsdorfer 20169

Zwiebaek (stets frisch ).
FralW Blank , Bahnhofstrasse 12 .

Fifer Wirt he .

Essig - nm » Salz - Gurken
offerirt billigst

7 . 6X1 orßT * Ecke der Schwalbacher - und
ss-riedrchfiraße . 24515

ELafche zum Waschen und Kugeln ( Glanz ) wird ange »
nommen schön und billig besorgt Hochftätte 4 . Stb . r . 24624

=
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>1 -sa »
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MaJa « Hüte - Coiff « re « ,HS « bch « rre . werde « SMafi
ülvuvö . angef . mu . außerdemHau fe KirchhofSgaffiLSlTOO >

Spezialität in

W Polftermöbel mit Mechanik .
- W ,

E ! ega « te D »va « S , welche in 1 Minute ein fertige »
Bett hervorbringen , werden in jeder Grüße angefertigt ,
sowie Chaise « - lougues , Ruhebette » , Gessel

gebe Körperlage annehmend ) , Staumerfparuitz -
tette « , welche sich mit completem Zubehör in Größe

einer Kommode zusammenftellen lassen . Kopf - Bett -
ftelle « für Kranke , wie alle sonstigen Polstermöbel
und Matratze « empfichlt in bester Ausführung uuter
Garantie zu äußerst billigen Preisen

C . HiegemanB ,
Tatzezirer « « d Deeorate « » ,

24740 8o « ise « stratze 41 .

Blumentische ,

Rasen - Mäbniascbinen ,

Garten - und Feldgeräthe aller Art ,
verzinkte Drahtgeflechte ,

verzinkten Stahl - Stachelzaundraht ,

„ Eisendraht etc .

hält in grösster Auswahl stets auf Lager

Hch . Adolf Weygandt ,
22680 Ecke der Weber - und Swälgasse .

s

SB-
SS
HS-
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s
cs

1
8 )

s
iS

Ffir solide Arbeit wird garaatirt !

Möbel - Lager
von 21598

D . Levitta
,

10 La « « gaffe 10 , 1 . Stock

WM
"

Henle ,

sowie jeden folgenden Dienstag , Donnerstag und Samstag
werden wieder auf hiesigem Markt (Eingangsweg zur Kirche )
verkauft : 1 Schrubber , 1 AbseMürste , 1 Wnrzelbürste ,
1 Standbürste , 1 Auftragbürste für zusammen nur 1 Mk ,
1 Wichsbürste , 1 Staubbürste , 1 Auftragbürste für
60 Pf . , Bodeubefe « 90 Pf . , Handbesen 40 Pf . , 4 Putzlumpen
l Mk . u s . w . El . Beeker . 9426

Der Ausverkauf ÄÄÄÄi "

lampe » , emaill und verzi » « te « Geschirre « , Bade -

wa « « e « , Käfige « , sowie sämmtliche « Kücheugeräthe »

befindet fich bi « zur Fertigstellung meine » Ladens im

Hi « terha « s . Gleichzeitig empfehle mich in Ausführungen
von Spe « glerarbeite « jeder Art , Bau » und J « stallatio « s -
arbeite « unter Garantie solidester Arbeit .

Hochachtungsvoll
17874 Kirchgasse 9 . Louis Conradi , Kirchgasse 8 .

sehr billig bei A . GBrlaeh ,
JBLOllrl 16 Metzgergaffe 16 . 24038

Ein . und zweith . Kleider - und Küche « schra « ke , Bett¬
stellen , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Rachitische zu
verkaufe « Hochstätt e 27 bei Schreiner Thuns . 18295

Dringende Bitte 84756

mi die Bewohner der AdoWM
für die ZuMrung von Master zu den Bäumens

Allee gar Richt » geschieht , so werden die Bewohner der M
dring « » gebeten , wenigsten » einmal wöchentlich die
mit Waster M versorge « Bei fortgesetztem Wsffermai - .
werden die Bäume im Juli wieder halbemblättert baHtti

| K 10 Bahnhofstrasse 10 . "
WM

""

Central - Bazar von Söhlh
empfing neue Sendungen in Frifir - , Staub - und Tasck »
Kämmen per St . 10 Pf . , Wichs - , Schmier - , Putz , und Rah
Bürste » per St . 10 M , Ausklopfer , Kleideraufhänger 10 M
Uhrk ^ ten , Strumpfbänder 10 Pf . , tiefe , flache , Dessert « m

'
i

Obstteller 10 Pf . , Löffel , Messer , Gabeln , Tbeeseiher IG $
mehrere Arten Gläser , Salzfäffer 10 Pf . , Spiegel ,
Feuerzeuge rc . 10 Pf ., sowie viele Hundert andere Artikel

jede - Stück 10 Pf .
*

Außerdem große Auswahl in Kurz - , Galanterie - und Spit
Waare « , Luxus - und Gebrauchs - Artikeln jeder Art zu

50 Pf . per Stück .
Eau de Cologne die Flasche 10 , 25 und 50 Pf .

_____ Wff
" 10 Bahnhofstrasse 10 .

»MW M

Zur gef . Beachtung !
Da ich am 1 . Oktober mein

Möbel - & Anctions - GeschM
von Schwalbacherstraße 43 nach

Sb KiEgafie Sb

verlege , eröffne ich , um den Umzug zu erleichtern , von HK
cm einen große «

Moöel - Nusverkaus
in meinem seitherige « Geschaftslokale

Br 43 Schwalbacherstrasse 43 . 3
Die Möbel - Halle ist täglich geöffnet von Morgen » 8 Uh

bi » Abends 8 Uhr .

Ferd . Marx Nachfolger ,
387 A « ttouator « vd Taxator .

Gardine « - Wascherei .

Gardinen und Rouleaux werden « « ter vorsichtiger
ha « dl « « g wie « e « gewaschen , creme und 6cru gefärbt »

gespannt bei C . Remter , Louisenplatz '

Auch können Bestellungen bei Herrn Raudnitzky , L«

gaffe 30 , abgegeben werden .

Motte « verttlg « » gs Aastall
Motte « , Wa « ze « , Holzwürmer und jeM

Ungeziefer wird ohne Umarbeitung innerhalb zwölf
« » ter Garantie des Erfolges und ohue iegU « ^
Geruch zn hirrterlsse » in Möbeln , Kleide n , Pelzwerl »

sicher getödtet von C . Reuter , Tapezirer , Lomsenplatz ■

NB . Wenn die Sachen Mittags abgeholt werden , W P
;

den anderen Morgen wieder im Gebrauche sein .

Oas - Kochapparate ,

iPetroleum - JKochapparat « »

« enester und bester Construction , empfiehlt „ a
8867

_______ ___________
D . B . Jung , LaugE - '

« Ute » Pianioo billig zu verm . Bleichstraße 20 , Part . » » >
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kauft man billigst i

Neuheit ersten Ranges .

Reform - Klappstuhl .

Uebermfft alle « bis jetzt Dagewesene . Durch Wegfall der
Wnstange absolute Sicherheit . Derselbe verstellt sich von
sO , ohne daß man vom Stuhle aufzustehen braucht . Vor -
ckhiil in verschiedenen Größen bis zur elegantesten Ausführung
m ■ Mk 8 . 50 sa an . Aeltere Construetisnen ,
m damit zu räumen , früher Mk . 3 , jetzt unr Mk . 3 .

24537

Baaar Schweitzer .
18 Ellenbogengaffe 18 .

17686

V entilationseinlage .
Franz Thor mann , Wiesbaden ,

Schiersteiner - Chausee 2 .

Feinste englische und deutsche
Bicycles , Tricycles ,

Bicyclettes .
Kinder - Bi - und Tricycles ,

sowie Zubehörtheile .
Assortirtes Lager .

Reparatur - Werk statte
für Fahrräder .

Billigste Preise .
Lehrunterricht gratis .

Patent * Sportschuhe mit Gummisohlen und

Zur gef . Beachtung .

Ä ' illig zu verkaufen : Sin - und zweithür . Kleider -
, Küchevschränke , Kommode « , ovale und vier -

Waschkommode « , Nachtschrä « ke ,
» O

Vettk « , einzelne Matratze « , Spsuugrahmen ,
rnohsack « , Deckbetten , Kiffe « , Plnmeaux , Sopha ' s ,

»u,al^ " 1
.
® M8,lea , ganze Warnitnre » rc . Empfehle

«Lu tm Modernisiren und Aufarbeiten alter
Mbel und Bette « , sowie in allen Tapezirer » und
< eroratl,ttsarbei ° eu bei billiger und geschmackvoller
mdirnung . Achtungsvoll 21523

Lauth , Tapezirer und Deeorateur ,
___ « rarktstraße 12 , 1 St . , vis - ä - vis dem neuen Rathhause .

Berte « , « « d MSbei - Geschäst
* " W . Egenolf , , r . Bargftratz « 8 ,

ft « Lager selbstverfertigter Betten und Polster *

unh den billigsten Preisen . Bettstellen in Holz
iJ sowie einzelne Betttbeile , alS : Matratzen ,

»n n t
eIte ’ Deckbetten , Kissen schon von 6 Mark

1- w . Bettfedern und Daunen zu äußerst" " ' » en Preisen .

inh ?p ^ ratUiren an Betten und Möbel werden schnell
V-erSwürdig besorgt . 22540

Schwarz - seidene Handschuhe ,

farbig - seidene Handschuhe ,
fil de cosse - und filde perse - Handschuhe ,
Halb - Handschuhe

empfiehlt Gg . Wallenfels ,
23563 Langgasse 88 .

Geschäfts - EuHsehlimg .

Der ergebenst Unterzeichnete beehrt sich , seinen
werthen Lunden , sowie dem verehrten hiesigen Publi -
kum die Mittheilung zu machen , daß er neben seiner
schon seit 10 Jahren bestehenden Schuhmacherei
Schwalbacherstratze 35 von heute an ein

Laden » Geschäft
in selbstverfertigten Muster - Stiefeln , sowie ein
großes Lager in Kinder - und Hausschuhe « er¬
richtet hat und ladet zum gefälligen Besuche ein .

ES wird mein eifrigstes Bestreben sein , die mich
beehrenden Abnehmer durch solide Arbeit und billigste
Preise in jeder Weise zufriedenzustellen .

Hochachtungsvoll

22676 M . Krag .

CoNkUvs Wehrheim
,

Langgasse 8 .

Ausverkauf in Sonne « - und Regen -

Schirme « , Stoff - « » Stroh¬
hüte « für Erwachsene und Linder , sowie Mütze «
bis auf Weiteres zu bedeutend herabgesetzte « Preise « .

266 Der CMkilrs - Bcrvmlta .

Stoffknöpfe SS
werden aus beigegebenen Läppchen in 8 verschiedenen
Größen angefertigt bei

F . E . Hubotter , Posamentier ,
23705

________________ „ Deutscher Hof «
, Goldgasse Sa .

SRf flirt ♦ kegliges , Putzhäubchen , Coiffares
♦ für altere Damen in schöner Auswahl .

Häubchen werden gew . , geb . und wie neu aufgarnirt bei
24213 O . Baek - Glaubitz , kl . Kirchgasse 2,1 St .

M Durch den Unglücksfall meines seligen Mannes
fühle ich mich veranlaßt , meiner hochverehrten
Kundschaft , sowie dem verehrlichen Publikum die

iß1 « » Miuheilung zu machen , daß ich vorläufig das

M - Äeschäst in unveränderter Weise weiter führe .
Reparaturen von Goldsachm , Uhren rc . werden

nach wie vor angenommm und gut und pünttlich
besorgt . Uhren jeder Art , als Pendules ,

NcgNlatenre , goldene und filberne Taschenuhren
wc . den zu und unter Fabrikpreise » abgegeben . Auch kann das
Geschäft sofort übernommen werben .

24318

Mit aller Hochachtung

Margarethe Dreisbasch W™ »

Goldgaffe Sv .
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Portwein , roth und weiss ,
Sherry , Malaga , roth
und weiss , Madeira , Tar¬

ragona ( Landwein ) , roth
und weiss , Marsala .

Torino , Cognac ,

Restauration Wies ,

MM
" Rheinstrasse 48 . IMS 17313

Feinstes Berliner Tafel - Weißbier .

Apparate
Halte stets auf Lager .

Die

W ein - Gross - Handlung
von

Emil Mözen , Rheinstrasse 10 ,

empfiehlt ihre Rhein - , Mosel - und Bordeaux - Weine
in vorzüglicher Qualität bei mässigem Preise und unter
Garantie absoluter Reinheit .

DM
-"

Niederlage bei C . Kilian , Delicatessen -
Geschäft , Taunusstrasse . 13105

englische Spirituosen etc .

Niederlage für Wiesbaden bei Herrn Georg
Bücher , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstrasse .

Verkauf in x/i und */* Flaschen zu Original¬
preisen . Preis - Courante gratis und franco . 47

Natürliches Selterswaster
fortwährend frisch zu haben Karlstraste 88 , Htuterh .

Umänderung von Bierpressionen alter

Construcüon , sowie Lieferung ; und Auf¬
stellung neuer Apparate empftehlt

8 Midieisberg , Louis W eygandt , Midieisberg 8 .

Mineralwasser
( natürl . & künstliche ) ,

Mutterlaugen und Badesalze
,

sowie sonstige Artikel zu Badern empfiehlt

20152 EL Mo ebn s » Taunusstrasse 25 .

The Continental
Goldene Medaillen . , n

Bodega Company,
Filiale : Frankfurt a . M. ,

Gesellschaft zur Einführung
ihrer garantlrt
reinen , direct

importirten Südweine ,
als :

Restauration Plies
,

Häfuergaffe 4 (nächst der Webergasse ) ,

empfiehlt ausgezeichnete - , Helle - Export - Bier au - der

Kronen - Branerei , reingehaltenen Wein ( ausgezeichneten
Pfälzer per */» Sch . 20 Pf .) . Aepfelwestr (von Stengel
w Sonnenberg ) , warmes Frühstück , bürgerl . Mittags -

ttsch , warme und kalte Speise » zu jeder Tageszeit .

Vereinszimmer noch auf 2 Tage zu vergeben . 23724

Wmna weisse , per Fl . 55 Pf . bis Mk . 1.20,
W tSlllü « sowie Ingelheimer Bothweln

per Fl . Mk . 1 .20 exl . Glas bringe in empfehlende Erinnerung .

12710 H . Hirsen , Bleichstrasse 13 .

I blaue Pfälzer und Zwiebelkartoffeln ,

prima fleckenfreie . gesuude Waare , stets bWigst . Bestellungen
und Proben bei W . Friedrichs , 5 Michelsberg 5 (Laden )
und Fr . Heim , SO Dotzheimerstraße 80 . 20606

Pilsener Bier
aus der vormals

Alt - Pilsener Brauerei Pilsenetz

bei Pilsen in Böhmen

in feinster Qualität in ' /1 und */« Flaschen

empfiehlt
Erz . Hunger ,

15 Frankenstrasse 15 .

4 ~ 104 Telephonnetz 104 . — 23842 T

Köstritzer Schwarzbier ,

Köstritzer Blume - es Glfterthsles ,

ärztlich sehr empfohlen für Wöchnerinnen , Blutarme , Recon -

- . f .
28 .

Flüssige Kohlensäure
für

Bikldnick - und Mineralwasser -

1884er naturreinen Erbacher Wein ,

S .

Rordeaiix - UKsdoc ,

per Flasche 1 Mk ., empfiehlt
24860 Emil Beinecker , Lanagafse 5 .

Moussirender Hochheimer i
p , Fl . zu Mk . 2 .50 . 3 .50 u . 4 . Ph . Veit , TaunuSstr . 8 ^

WegzAgshalber
ca . 120 Flaschen vorzügl . 1881er Bordeaux - Wei « ä W

Mk . 1 .50 inet . Glas zu verkaufen . Auch kleine PaW «

werden abgegeben . Räh . Lxped . d . Bl . —

1884 “ Iohaunistraubenweul
8 » W

Het,el . mm » ,

Ausgez . Aepfelwem (SpeierlW
empfiehlt m . Weidmann W we . ?

20031 Wrabeustraste 28 ( Weinstube ) . —
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Curanatalt Werothal
Adler :

Hotel du Word :

10,

t 8 .

Dublin .

se 5 .

Talbot -Hassel , Rentn ., Hongkong .
Timmers , Prem .-Lieut . m . Fr . ,

Hotel Weine :
Zu ui Erbprinz

Amsterdam .
Liehert , Stud .,
Moeller , Kfm .,

>eru

Siegmar .
Flörsheim .

Zürich .
Harris ,

Engel , Erl ., Francken , 2 Erl ., Holland .

Bonn .
Fürth .
Berlin .

England .
England .

Rostock .
Rostock .

Berlin .
Berlin .
Raben .

eine
unter

•e 12 .__

M )

Berlin .
München .

Mainz .

» rg
ässe ,
ml -

47

er $

ftr . S . .

:essen -
13105

ung
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■ect

Hannover .
Köln .

Bremen .

Elberfeld .
Köln .

Hamburg .
Graz .

Bremen .
San -Fransisco .

New -York .

k. 1.20,
iweln

tierung .
b 13 .

Schwanendorf .
Graetz .

Kassel .
Nierstein .

Blankenburg .
Nierstein .

Degerloch .
Gohlis .

Strassburg .

Heidelberg .
Dessau .

Otto , Kfm .,
Frings , Kfm . m . Fr .
üblich , Frl . Rentn .,

Hamburg .
Neuss .

Chemnitz .
Chemnitz .

Haag .
Haag .

Viersen .
Viersen .

eiss ,
roth
ar -

roth
l .

Weiss , Kfm .,
Grüner

Ruhnau , Kfm ,
Rittmann , Direct .
Aronsohn , Kfm .,

Kopp ,
Friess ,

Ebeling ,
Peters ,
Bersch , Kfm .,
Rosenthal , Kfm .,
Scherer , Kfm .,
Freudenthal , Kfm .
Lauterer , Kfm .,
Höflin ,
Becker , Kfm .,
Sunz , Kfm .,
Daller , Kfm .,
Kunz , Kfm ,
Häberlin , Kfm .,

Giese , Kfm .,
Rumpe ], Kfm .,

., Berlin .
Laarsfeld .

Offenbach .
Nürnberg .
Chemnitz .

Lindemann , Gutsbes .,
Lindemann , Frl .,
Windhorst ,
Leutloff , Kfm . m . Fr .
Bauer , Lieut . m . Fr .,
Fauch , Rentn . m . Fr . ,

Hamburg .
England .

Bruszichken .
Aachen .

Hof :
Marburg .

Hannover .
Dresden .

Grenzhausen .
Chemnitz .

Hanau .
Rotterdam .

Bautzen .
Barmen .

Zürich .
Hamburg .

Giessen .

Stelle .
Stelle .

Duisburg .
Apoldo .

Metz .

Bremer , Kfm .,
Bremer , 2 Frl .,
Schulz , Rentn .,
Rehbein , Fr .,
Kühne , Pfarrer m . Fr -

Gehlen B ., Kfm .

Berg , Kfm .,
Gerig , Kfm .,
Weygel , Kfm .,
Meyer , Kfm .,
Röser , Kfm .,
Bacher , Kfm .,
Leopold , Kfm .,

Wonnenhof :
Gehlen J ., Kfm . m . Fr .,

Linnich .
Prag .

L ’nnich .
Nordhausen .

Stuttgart .
Stuttgart .

In Frivathäuaern i
Villa Helene :

Anspach .
Frankfurt .
Frankfurt .

Wald :

Hotel du
Konna m . Fr .,

Enropüleeher Hof :
Dornseiff , Fr . m . Tocht ., Giessen .
Hoffmann , ° Chemnitz .

Hamburger Hof :
Wishart , Fr . m . 2 Töchtern ,

Liverpool .
Vier Jahreszeiten :

Haase , Direct ., Hannover .
Coutts -Trotter , Schottland
Garnett , Fr . m . Tocht ., England .

Goldene « Kreuz :
Kneip , Kfm - Coblenz .
Stirn . Oberförst m . Fr ., Schotten .
Hilscher , Berlin .
Schmidt , Lehrer , Heftrich .

Hotel Maiserbad :
Esse , Fr . Geh . Reg .-Rath , Berlin .
Weber , Frl ., Leipzig .
Windscheid , Frl ., Köln .

Weieee Lilien :

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 18 . Juni 1888 .)

Septa ,
Betz , Rent . m . Fr . ,
Waxschwanz , Kfm .,

Nassauer

Eckesund .
Meternich .

Remscheid .
Frankenthal .

Elberfeld .
Köln .

Pforzheim .
Hohenheim .

Speyer .
Mainz .

Crefeld .
Halle .

Altona .

Buffalo .
Berlin .

Buenos -Ayres .

Dahlhausen .
Ashton , Dr . med, , New -York .
Wall , Rentn . m . Fr ., New -York .
Baker , Kfm , Plymouth .
Whitton , Rev . Dr ., London .
Kirchhöffer , Fbkb ., Kreuznach .
Hoffmann , Er . m . Tocht , Berlin .
Heymann , Fr . Rentn . m . Tocht .

"

Hamburg .
Rheinstein :

Schultze ,
Kohler , Frl .,
Wiener , Frl ., J
Saxer m . Fr ., Zürieh .
Baerecke , Rittergutsbes .,
_ , , , „ Preussen .
Schimmelpfennig m . Farn .,

Königshütte .

Eisenbahn -Hotel :
Pelihan , Fr . m . Kind ., Königsberg .
Thorbecke , Lieut , Holland .
Henze , Lehrer , Walsrode .
Vookeroth , Gutsbes m . Fr ., Gotha .

Pariser Hof :
Stackeiberg , Graf , Prem .-Lieut ,

Malmö .
Rhein Hotel :

Miller. Decan ,
Gottschalk, m . Fr .,
Kntzner , Kfm .,
Liebrecht,
Reinhardt, Fbkb .,
Loli, m. Fr .,
Pro , Kfm.,
Guth, Kfm.,
Reifenberg, Rent ,

Engel
Greiner , Kfm .,

Koppler , Frl .,
Rose :

Suter , Frl .,

. Central - Hotel :
« einer, Fbkb . m . Tocht ., Forst .« Metals , Gutsbes . m . Fr ., Rheydt .

Budat̂
neider ’ Kto ” - Aachen -

Bretschneider , Fr . ,

--------- Hof :
Sehlieber , Fbkb . m . Farn . u . Bd .,

Elberfeld .
Brandt , Rittergutsbes . m . Bed .,

Schmerwitz .
Kinnientt -Kissel , Fr ., New -York .
v . Guaito , Fr ., Frankfurt .

Schaaf , Kfm .
Müller , Kfm , _______
Schultze,Ziegeleibes .,Mittenwalde .

Goerke , Ziegeleibes ., Rothenstein .
Wolff , Kfm . m . Fr ., Edenkoben .
Neun , Architect m . Fr .,

~

Schubert , Kfm .,
Woekmann , Frl .,
v . Bernsdorf , Frl . , Berlin .
Dafeler , Opernsänger , Frankfurt -
Fährmann , Kfm . m . Fr .,

~ “

Haller , Ingen .,
Goldstein , Kfm .

Pirey -Henderson , Frl ., Edinburgh .
Moenk , Fr .,
Machin , Frl .,
Romswinkel , Frl .,
de Salverda , Frl „
Schaub , Frl .,

Qoeneel, m . x ,
Schneider,

'
flizze,
?°M , m. Fr .,“inner,

*
Btandt,»ea,

v . Lossow , Fr ., Schönberg .
Russischer Hof :

Heshüsius , Fr . Rentn , Cleve .
Birnie , Frl . Rentn ., Cleve .

Taunusstrasse 16 :
Dummer , Brauereibes . m . Farn .,

Charlottenburg .
Wilhetastrasse 42a :

, , । New -York .
Barnes m . Fr . u . Courier ,

Weieeee Rom
Netto , Fr ., Berlin
Bremshey , Fbkb . m . Em ., Ohligs .

Schtitzenhof :
Korenber , Fr . m . Nichte ,
„ . , , „ Treuenb Hetzen .
Haberland , Fr ., Treuenbrietzen .
Haberlind , Frl ., Treuenbrietzen .
Staedtler , Zahlmeist ., Anspach .
Steinitz , Kfm . m . Fr ., Breslau .

Düsseldorf ,
m . Fr .,

Düsse dort
Stettin .
Speyer .

Nürnberg .
Berlin .

Stuttgart .
Köln .

Berlin .

Amsterdam ,
van Beaver , Rentn ., Amsterdam ,
Borchardt , Kfm ., Berlin .
Wilkens , Dr . med . m . Fr .,

Stockholm .

Harsum .
Tinglage , m . Tocht ., Fürstenberg .
Zechel , Fbkb ., Mannheim .
Tobias , m . Fr ., Berlin .
Pyees , Fr ., Warschau .
Landau , 2 Erls ., Lemberg .
Höniger , Fbkb ., Ratibor .

Groethuysen , Frl .,
Villa Panorama :MeiMrt, Ziegeieibeshzer m . Fr .,

Hotel Vogel «
Coenen , Kfm -
Kohn , Kfm .,
Coenen , Fr ,
Eibach , Kfm .,
Oberdorff , Kfm ,
Oberdorff , Frl . ,

Kanpinsky ,
Fischer , Ur . med .,
Gutjahr , Fr .,

- Flasch ' ,
lZarchirn >

24505 I

Lütgen , Fbkb ., Dahlhausen .
Duderstadt , Kfm . m . Fr ., Berlin .
Otto , Ebkb . Dr . m . Farn .,

6roosC81n,gC,,er
Nemeyer Pastor ,Schuberth, Kfm .,““ «ermann , Fr ., Worms .

M»moth , Kfm ., Berlin .

Schoenhagen .
Augstein m . Fr ., Köln .
Staffel , Fbkb ., Witzenhausen .

Hotel Victoria :
Holmes m . Farn , Bradford .
Argo , Fbkb . m . Fr ., Chemnitz .
Ameln , Mühlenbes ., Bergen .
Klein , Baden -Baden .
Karfunkelstein , Kfm ., Berlin .
Bauer , Kfm ., Augsburg .
Neuburger , Kfm . m . Fr

München .
Englischer Hof «

Meiner , Fbkb .,
Hertzfeld ,
Stiehl ,

ftr
1,20942

Schiller m . Fr ., Gera
Ziegler , Fr ., Gera .

Spiegel :
Wiler , Eisengiessereibes .,

Demmin .
Wimmer , 2 Frl . Rentn .,

Mannheim .
Tannhüueer «

Sticher , Genua .
Deusser , Fbkb ., Köln .
Ixemeter , München .

Tau nnn -Hotel ;
Ruhmekorf , Rentn . m . Fr . ,
_ Winzenburg .Baron van Vriesland , Rentn .,

Kempe , Fr . Rentn ., __
Uhlig , Rentn . m . Fr ., Chemnitz .
Baron v . Kolzau , Rentn . m . Fm .,

Bayreuth .

Alleesaal :
Dender, Kfm . m . Tocht , Elberfeld .
nnLier , Amsterdam .

Büren :
Schiller, Kfm ., Berlin .
Naumann, Kfm ., Sangerhausen .
Wiemer, Kfm ., Halle .
Hentschel, Kfm ., Halle .
Blansch, Kfm ., Elberfeld .

Hotel Block :
ein Tyen, m. Fr . , Amsterdam .
Hansal, Fr ., Wien .
t Wytchnitz , Oberst a . D . m .

Tochter, Dessau .
Ioniens , m. Farn ., Haag .
nggeling, Pr .-Lieut ., Blankenburg .

Zwei Böcke «
Wentid-Bruch , St . Johann .

Fr . m . Nichte ,
p Ludwigshafen .

m . Farn ., Hagen .
HeroW. Neustadt .

Wagner , Gutsbes ., ____
Borchmann , Ziegeleibesitzer ,

Rathenow .

5 Creolin - Seife
,

™

He neueste antiseptische « eise gegen alle Hautkrank ,

jetten , übertrifft an Wttkung alle bisher gebräuchlichen Seifen ,
w Carbol , Salicyl , Theer , Jodoform u . Subli¬

mat . Zu habe « in Stücken A 30 und 50 Pf . bei

II . J . Viehoever , Drogerie ?
34691 _______________ Marktstraste 28 .

____________

Motten - Pulver .
Dar von mir präparirte Pulver ist das zweckmäßigste , sicherste

mb billigste ConservirungSmittel für Prlz . und Tnchsacheu
Akeubles re . Die damit imprägnirten Gegenstände werden
rott der Pelz - , Kleider , und Federmotte sorgfältig gemieden und
etwa vorhandene getödtet . Ferner empfehle : Schabentod ,
Gtottentinetnr , Wanzentod . — Erfolg garantirt .

Drogerie Siebert , geprüft als Apotheker ,
11048 vis - ä - vis dem neuen Rathhause .

” Aufträge sowohl für das hiestgekwie
auch nach Mainz we den unter

Ä „
' strengster Verschwiegenheit billigst be .

I-rgt durch « urean K . Petry , Langgasse 39 . 21794
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^ finbe Liebe .

Novelle von Reinhold Ortmann .

Ich will von Atreus Söhnen ,
Von Kadmus will ich singen !"

lieber das Antlitz des blinden Grafen breitete es sich wie ei

Schimmer seligster Verklärung . Seine armen , dunklen Augen , °i

trotz ihrer Hilflosigkeit so groß und glänzend waren , hatten sich öi

Singenden zugewendet , und Alles , was außer ihm und ihr nm

anwesend war , schien ihm plötzlich in Nichts versunken .

„ Doch meine Saiten tönen
Nur Liebe im Erklingen !"

schöne Compofition „ An die Leier "
, von einer weibliche» Stimme

meisterhaft gesungen .
"

„ Diese Stimme aber war jedenfalls nicht die meinige, '
fiel

Ella mit etwas spitziger Betonung ein , ohne daß sich indessen bet
Graf veranlaßt gesehen hätte , in seiner Erzählung innezuhalten .

„ Allerdings nicht , mein Fräulein , und ich war über mein «
Jrrthum aufgeklärt , sobald ich den ersten Ton von Jhrm Lippe»
vemahm . Jene Sängerin verfugte über einen Alt von so herrlichem
Klange , wie ich ihn noch in keinem Concersaal und auf keiner
Opernbühne der Welt vernommen hatte . Mein Diener , der bon W
einem früheren Aufenthalt her mit den hiefigen örtlichen DerhÄ
nisten vertraut sein will , bezeichnete mir das Haus , aus welchen
der Gesang ertönte , als die Villa Paulina . Er muß fich in einem

Jrrthum befunden haben ; aber ich zürne ihm nicht , denn — '

Er hatte erst mit einer artigen Bemerkung über Ella ' s Aw

trag schließen wollen ; aber Frau von Marxhausen , die sich iir

dahin auf die Stelle einet stummen Zuhörerin beschränkt Haiti,

(2 . Forts .)
------

Schön war vielleicht nur die überreiche Fülle seidenglänzenden
lichtblonden Haares , das in ihrem Nacken zu einem künstlichen
Knoten verschlungen war , aber sie hätte das Köpfchen viel stolzer
und selbstbewußter tragen müsien , wenn dieser natürliche Schmuck
hätte zu verdienter Geltung kommen sollen . Die sicherste Kritik

ihrer gesammten äußeren Erscheinung lag in der Thatsache , daß
der Freiherr von Gyldenfeldt , ein guter Kenner weiblicher Schön¬
heit , sie zwar int Beginn seines Besuchs eine gute Weile bei ihrer

geräuschlosen Beschäftigung am Theetisch beobachtet , daun aber mit

einem leisen Achselzucken sein Monocle abgenommen hatte , um sie
fortan keines Blickes mehr zu würdigen .

In der Unterhaltung war eben in Folge einer recht ab¬

geschmackten Bemerkung des Freiherrn eine kleine Pause eingetreten ,
als sich Graf Rüdiger mit der verbindlichen Frage gegen Ella

wendete :

„ Sie sind eine eifrige Pflegerin der Sangeskunst , mein gnädiges
Fräulein ? "

„ Als Dilettantin versuche ich mich zuweilen darin,
" erwiderte

sie. „ Aber wie kommen Sie zu dieser Kenntniß , Herr Graf ? "

Rüdiger lächelte fein .

„ Lassen Sie das mein kleines Geheimniß bleiben ! Vielleicht
war es auch nur der wohlthuende Klang Ihrer Stimme , der mich
auf die naheliegende Vermuthung brachte . Jedenfalls bitte ich Sie

recht herzlich um eine kleine Gabe aus der Fülle Ihrer Schätze .
"

Ella ließ fich nicht lange bitten . Ein stummer , gebieterischer
Mnk tief die schwarzgekleidete , junge Dame an den Flügel , und

nach einet in raschem Flüsterton herbeigeführten Verständigung
präludirte jene mit weichem Anschlag die Begleitung einer kunst¬
vollen italienischen Opernarie .

Ella ' s Stimme war ein Heller , kraftvoller , wohlgeschulter
Sopran , und ihre Leistung mußte als diejenige einer Dilettantin

?
eradezu überraschen . All das schmückende musikalische Beiwerk der

hwierigen Compofition kam zu vortrefflicher Ausführung und der

Vortrag hätte auch die Kritik eines feingebildeten Kenners nicht zu

scheuen brauchen . Trotz alledem aber war etwas Kaltes , Seelen¬

loses in diesem Gesänge und kein Hauch warmen Herzenslebens
pulfirte in der verschnörkelten Unnatur der freilich nur auf Virtuosen¬
künste zugestutzten Tondichtung . Graf Rüdiger hörte denn auch
sichtlich nicht mit der Begeisterung eines hingeriffenen Enthusiasten ,

sondern nur mit jener achtungsvollen Aufmerksamkeit zu , welche et

als höflicher Mann der bereitwilligen Erfüllung feiner Bitte schuldig
war . Ja , auf feinem Antlitz malte sich bei den ersten Tönen sogar
eine gewisse Enttäuschung , die vielleicht auch der schönen Sängerin
nicht ganz entgangen wär .

Als Ella geendet hatte , machte der Graf gegen den Flügel
hin eine kleine Verbeugung und sprach ihr in wohl gewählten ,

treffenden Worten , wenn auch ohne alle Wärme , seine rückhaltlose
Anerkennung aus . Die junge Dame aber schien mit diesem Erfolg
nicht sonderlich zufrieden . Sie ließ sich wieder in ihren Sessel
sinken und spielte nervös mit dem Fächer .

„ Als ich Sie vorhin fragte , Herr Graf , woher Ihnen meine

kleinen Kunftübungen bekannt seien , halfen Sie sich mit einem

Compliment ! " sagte sie. „ Es würde mich aber doch interessiren ,
eine aufrichtige Antwort zu erhalten . "

„ Nun denn , gnädiges Fräulein — ich will nicht leugnen , daß
ich den eben gespendeten Genuß eigentlich einem Jrrthum , einem

Mißverständniß zu verdanken habe ! Gestern Abend machte ich , alter

Gewohnheit folgend , noch nach Eintritt der Dunkelheit einen größeren
Spaziergang , — nur von meinem Diener begleitet . Es pflegt
dann auf den Promenaden recht still zu fein , denn alle Welt ist
im Curgarten . Da schlugen Plötzlich die Klänge eines Liedes an

mein Ohr , das irgendwo in meiner Nähe aus einem offenen Fenster
tönen mochte , und sie waren von einer so wundersamen , herzbestricken¬
den Art , daß ich mich nicht enthalten konnte , stehen zu bleiben und

ihnen bis zum letzten Accord zu lauschen . Es war Schubert
' s

ließ ihn nicht ausreden .

„ Nein , nein , Herr Graf , man hat Sie ganz recht unterrichte!.
Nm war es nicht meine Tochter , sondern meine Gesellschafterin ,
Fräulein Reuter , welche Sie singen hörten . Hat Jhnm das Lied¬

chen wirklich so sehr gefallen , so soll es Ihnen das Fräulein ans
der Stelle noch einmal Vorsingen ! "

Sie hielt ganz erschrocken inne , als ihr Blick zufällig Ella'!

zornfunkelnden Augen begegnete . Dunkel nur kam es ihr zum

Bewußtsein , daß sie irgend eine Ungeschicklicheit begangen Haden
müffe und daß es nun bereits zu spät sei , sie ungeschehen zu mache».
Mit tief gerötheten Wangen stand das junge Mädchen , beste»

Name so plötzlich in die Unterhaltung geworfen worden war , am

Flügel . Graf Rüdiger aber rief mit einem Eifer , welcher sch
weit über das Maß einet gewöhnlichen Höflichkeitsäußeruuz
hinausgmg :

„ Es würde mich glücklich machen , diesen Herzenswunsch erfüllt

zu sehen !"

„ So fingen Sie denn !" sagte Ella mit einer so harten ,

befehlenden Schärfe , daß ihre unverkennbare Absicht , die Gesell¬

schafterin in den Augen der Besucher zu demüthigen , selbst der

verbindlichen Freiherm zu einem leichten Stirnrunzeln veranlaßte

Die Angeredete aber ließ sich ohne eine Wort der Erwiderung aber

mals auf dem Klavierfeffel nieder . Sie bedurfte keines Notenheste
und nach einem kurzen Vorspiel tönte es glockenrein durch bei

Salon :

Voll so süßet Innigkeit , so goldrein aus den innersten Tiefe'

des Herzens hervorquellend , flössen die Töne von ihren

daß sich der Freiherr von Gyldenfeldt , der sonst in kimstleryq

Dingen nicht eben ein Feinschmecker war , verwundert friM ,

dies noch das nämliche unbedeutende , häßliche Geschöpf sei, o ll n

Anwesenheit er vorhin , nach der ersten flüchtigen Musterung 1,

vollständig hatte vergeffen können . Rüdiger hatte nicht ubem u

als er gesagt , daß eine schönere Stimme kaum Mal - von M

Wänden eines Concertsaales widerhallt sei , aber in " vchhoy | j
Maße als sein zauberischer Wohllaut war es die Mch t

lebung , die wundersame Gefühlstiefe dieses Gesanges , weich 1

Wirkung auf den Grafen zu einer so mächtigen , überwal ij ' t j
machten . ( Forts . W
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Bekanntmachung .

« ach einer Mittheilung der Königlichen Forstbehörde find

<« letzter Zeit , und zwar am 10 . und 21 . Mai er . an den

ktrmeichen und am 21 . Mai er . an der Felsengruppe im

Ltedivalde von hiefigrn Veremen Waldfestlichfeiten abgehalte »

Mden , ohne daß die dazu erforderliche Erlaubniß von der Ge -

« jndebehörde eingeholt und ertheilt worden ist .

W dieser Veranlassung werden die Vorstände der hiesigen
« ueine darauf aufmerksam gemacht , daß Waldfestlichkeiten im

e ^ tmlde nur mit Erlaubniß der Gemeindebehörde an den

wch dar Acciseamt anzuweisenden Plätzen und nach Erlegung

der sür die Benutz i « g der Platze festgesetzten Taxe abgehalten
mden dürfen .

„ uwiserhandelnde haben nach Beschluß des Gemeinderath »

»m 5 . l . R . , abgesehen von der nüchiräglich zu entrichtenden
we , zu gewärtigen , daß ihnen die Erlaubniß zur Benutzung
« Aaldplätzen für Festzwecke während deS laufenden und

H nächstfolgenden Jahres überhaupt nicht ertheilt werden

mirb. Der Oberbürgermeister .
Wiesbaden , den 8 . Juni 1888 .__________

v . Jbell .
________

Verdingung .

Die Lieferung von « dreifüfiigeu « ui » 6 zweifüßige »

Allttbär ke » nach Muster der im neuen Rathhause auf den

Westen des Treppenaufgangs ausgestellten Bänke soll vergeben
werde». Brdiugnnge « : Die Bänke müssen aus bestem

Mrial probemäßig hergestellt werden . Für die gute Aus -

Wmg hat Unternehmer ein Jahr Garantie zu leisten « nd

eineKaution von rund 10 Prozent des WertheS der Bänke zu
Airlegen . Dauer der Ausführung drei Wochen bei 10 Mark

Cmmtionalst - afe für jeden Tag der verspäteten Ablieferung .
Der öffentliche VerhandlnngStag hierfür ist auf Dienstag

den 19 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr im neuen Rath -

hause,ZimmerRo . 41 , festgesetzt , bis zu welchem Tage bezügliche
Wfote , postmäßig verschlossen , an mich einzureichen sind .

Wiesbaden , den 11 . Juni 1888 . Der Stadt Ingenieur .
Richter .

Curls an ® zu Wiesbaden .

Samstag den 16 . Juni Abends 8l/a Uhr
im weleeen Saale t

Btinnic 11 < 1 ansant e .
(Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle H6eelone -
karte , dagegen für hiesige CergSste gegen Vorzeigung ihrer
Cuthauskarte ( für ein Jahr oder 8 Wochen ) gestattet . Beikarten für
™ er und minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berech -
“8® zum Besuche der Rdunion nicht .

Muflich werden Röunionskarten nicht ausgegeben .
. Ballanzug ist unbedingte Vorschrift ( Herren : Frack und

wisse Binde) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um RSunions -

seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Sielt
S“ «tige Cnrhauebarte besitzen , unter allen Umstünden

, bleiben müssen . Die Einführung Familien -
ugehonger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht
gestattet.

Die Gallerten bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder , Schüler der Gymnasien u . s . f . haben keinen Zutritt .

Der Cur -Director : F . H e y ’ 1.

lia^ neta kommt !
Ei « Wese « M s dem Magnetischen

Reich . 24831

se SS wik » altes Schaltwerk
Häuser . 24798

werden gut geflochten bei L . R o h d e ,
Dotzheimerstraße 24 . 13291

gekauft

tastalt LiiitaM
,

Wiesbaden , 43 Wattmühlftratze 43 .
« nfuahme von « rauten jeder Art mit Ausnahme von

Geisteskranken und ansteckenden Kranken .
Cm mittel : Bäder jeder Art (sveciell electrische , Moor « und

Dampfbäder ) . Masiage , Electricität , diätetische Euren . Pro -
specte auf Verlangen .

Bäder werden auch an nicht in der Anstalt Wohnende abgegeben .
8470 Df . P . Branns . Dr . F . Cunta ,

Mal -
,

Zeichen - & Knnstgewerbe - Schnle
,

kleine Sehwalbacherstrasse 4 ( Neubau ) ,
nächst der Kircbgasse .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modelliren .
Knnsttechnische Ansftthrnngen . Ausfertigung
von Zeichnungen all « ? Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
44 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer ,

« - tf
— E . Wagner ,

Musikalien - Handlung und Leih - Institut
Flanoforte - Handlmig .

( Verkaaf und Mieth « .) 110

Um vielseitigem Jrrthuur vorzubeugen , zeige hiermit ergebenst
an , daß ich von jetzt ad wieder täglich im „ Würtewbergev
Hof "

, Kirchgasse (nicht „ Karlsruher Hof " ) , zu treffen bin ,
woselbst jederzeit bereitwilligst Bestellungen ( am Besten schrift¬
lich ) angenommen werden . Hochi -chtmwSvoll

€ . Stiefvater ,
16726 Frachtsatz ? « « » » von Schwslbnch .

Zur Saison
5 Badesalze » Mutterlaugen , S

Schwämme ,

sowie alle sonstigen Badenteafilie « empfiehlt

Drogerie A . Cratz ,
21499 Langgaffe SS .

i uinnuMi w — null — im >iwimwe <winiiiaiuniiii —i w im — ui -

Conserven - Ausverkauf .

Um mein Lager in Co « s erve « , al » : Wrbseu ,
Bohne « , Spargel sc ., zu räumen , verkaufe solche IS "/»
« « ter Fabrikpreis . Aufträge für den Herbstbedarf
nehme jetzt schon unter vedeutender Vreisermätzigung
entgegen . J . Schaab ,
24844 Ecke der Markt - und Grabenstraße .

'
■■ « MMB — —

Adlerstrake 17 sind W rfi « g - , Weißkraut « , sowie
obererdige Kohlrabi - Pflanze « zu verkaufen . 24225

Kartoffel « per Kumpf 24 Pfg . Hochstätte 30 . 24159

sehr gut erhaltener Äenderwagsn gsgen
d eine « derartige « GLSwsgen z » vertausche «

oder z « verkaufe « gesucht AlbreMflratze SS , II . 24810

Art nertauNii
2 neue , sowie 2 cevrauckte Mengerwr - ge « , 1 fast neuer

1 starke FedsrroÄe und 2 gebrauchte La » «

dauer . Räh . Heleueustratze S . 24827
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Ein Portemonnaie mit 10 Mk . Inhalt in Beau -L
verloren . Geg . Belohn , abzugeben TÜ ' abethenstr . 15 2ffi

Am Sonntag rouibe ein goid -nkS Medaillon in M
eines Wapper .schildchsnS mit schwarzem Stein (Onix ), «Z
welchem die eine Seite doppelt gesprungen ist , an einem gelbe »
Kettchen verloren . Man bittet um Abgabe gegen Belohnm
Röderstraße 37 , Parterre . 2481

Aus d . Parthie nach dem Riederwald am Gamftaq ?
Opernglas verl . Abz . g . Beloh . in den „ Weißen Lilien "

. M
Entflogen zwei Kanarienvögel (gelbes Männchen «s

grünes Weibchen ) . Dem Wirderbringer eine gute Belob «
Steingaffe 3 3 Stiegen boch .

*
M

Ein gelber Dachshund ist mir abhanden gekommen . &
Ankauf wird gewarnt . Fröhlich . Jagdaufseher , Platte . 2481';
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. Me
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Personen , die sich anbieten :

KSgler ’ s Stelte » vermittln tigs - Sureaa
befindet sich Friedrichstraße 36 , Hinterhaus , Parterre . 2A

( äesaacla .

Als Bolontäri « g wandte D a «r

mit guter Fignr n , Handschrift - frauzöfisch spreche » L

sogleich Wteüuug in Ner C ^ ufeetionS - oh v
(?;

B i so « teri e - Bran ch e . Rad . Cxved . 24#
।

®

® Büglerin s . roch Privatrund . R . Römern . 7 , Frtsp . 24y
“

Ein Bügelmädch r -immt n . Kund . an . R . Fnedrichstr . 13 . - l <" «•

Eine geübte Büglerin sucht noch einige TL ,
MW » Beschäftigung . Näh . Hoch 'tätte 3 . - A
Eine perfekte Büglerin sucht Beschäfngung . J ®

Friedrichstraße 36 , Hinterhaus , 1 Stiege links . 248 -

Eine junge Frau sacht Manatstelle , nimmt auch Stelle W

Waschen ober Hutzea an . Näh . Alvr , chtsiraße 9 , Dachl 248 * «

E ne Frau lucht Monatstelle . R8b Steingrssi 24 - * • » •”

Ein vnabh . Mädchen s . Monatst . R . Schwulbacherstr . 71 . - 48 »

Eine junge , alleinstehende Fra « aus distinMtr -

Familie sucht Stelle als Geülischasterm oder Pflegerin , «

zu mutterlosen kleinen Kindern , eventuell ohne Gehalt . Meii
unter P . K . 1OO in der Exped . d . Bl . 2486

Mne Dame in gesetztem Alter , die 6 Ich
in einer großen Stroh Hutfabrik als Leitm

engagirt war , sucht bis 1 . August GtellM !

in einem Herrnhut - Geschäft als Berkaus rii

nach Wiesbaden . Auf hohen Gehalt wird weich
gesehen als auf gute Behandlung . Offerten unt «

F . 8MGS an Budolf Bsosse , Fra « !

Wer Offerten @ Onne « b « 9e ^ *

Pnvatiiiltsrrißht den Ghmnafialfächern erA I
8 1 IVdlUIU ^ I I IUIII

emj . Mann . Rah . Erped 24M I
Gründlichen Zither - Unterricht ertheilt eine 2 ?,

Näh . Hirschgraden 5 (am Schulberg ) , 1 Tr . l . 23S *

Tagblatt .
___________________________ 9l0 f

*

ülanpeta kommt !
Unrerrrrtzr ts . Perseliannialen tn mL ch

Hmffe von F . W . Nolte , Maler , S
Streae hoch , © eftttet wird alles Porzellan feneH - ft . fi

H:N>

W

Seite 18 Wiesbadener

Thee - Bertretung .

Ein Thee • Import * Geschäft sucht eine geeignete Vertretung'
Herr oder Dame ) , welche in besseren Privalkreisen verkehr . .

Offerten unter F . F . an die Exprd . 24148

Gesucht
gut eingeführter Vertreter von einer leistungsfähigen Liqueur «
wd Punsch - Essenzen - Fabrik für Wiesbaden . Offerten sub
A . 785 an Ktid . Messe . Wiesbaden . 55

Eine j . Frau s . ein Kind mitzustillen . R . Weberqasie52 . 24527

Schöne Genknse - Pflanzen « ümerderg 88 . 24664

Dickwurz - nud Gemüse - Pflanze «
find zu verkaufen Römerberg 16 . 24689

Schöne Villen den Curanlagen , Sonnenbergerstraße , i
Mainzerstraße , Rerochal . Kapellenstraße , Walkmühl . |
straße , Emserftraße , Biebrich -rstrare rc . rc . , zum Theil |
mit großen Parkanlagen , Stallungen , preiswü big zu 1
verkaufen durch Immobilien - Agent <ßhr . L . Häuser , i
Wellritzstraße 6 . (Sprechzeit 1 — 4 Uhr Nachm .) 24355 |

.» ÄM » vrWWMWvWWWWWMWW > WWWWWWMWMWv0WWWWWUNM
Billa Franks « rter straße mit 2 Wohnungen und herrlichem

Garten für 50,60 ® Mk « zu verkaufen durch
Jos . Imand , Schützenhofstraße 1 (Langgasse ) . 68

Billa Kapellenstraße 55 mit Garten zu verk . Näh . Exped . 1528
Ein sehr solid und komfortable gebaute Landhaus mit

3 bewohnt . Wohnungen , nahe b . Rerothal , ift für 54,000 Mk .
zu verkaufen durch J . Imand , Schützenhofstr . 1 . 68

mit großem Garten , herrliche Lage , im obere »
Rheinga « nahe Wiesbaden für 80,000 Mk .

zu verkaufen . J . Imand , Schützenhofstraße 1 . 68

Bauplatz
in bester Geschäftslage der Stadt (32 Ruthen ) zu verkaufen .

Unterhändler verbeten . Räh . Exped . d . Bl . 8731
Ei « Acker in der Rahe der Stadt zn pachten gesucht .

Näh . Exp - d . 24678

ThcÄhaber an einem Unternehmen . An - und Berkans
einer in srnchtbarer Gegend Bayerns gelegenen
Besitzung . Ratzen voransfichtl . sehr erheb ! . Ka¬
pital 70 Mille . Lff . a « J . Stern , Rerostr . 10 . 24808

Eine sehr schön eingerich ete Wett wirlhschaft soll Familien «

Verhältnisse halber zum 1 . Juli vei pachtet w rden . MH .
unter Z . B . 569 durch die Exoed . d . Bi . zu erfahren . 24379

MM
"

Gin gutes Milch - Geschäft ist zn verkaufen .
Näh . Exped . 24488

ßnanfht auf 1 . Hypoth lHau « und Acker ) gegen dopp .
uvSulUl Sicherst 3 ^ ,00 » Mk . ä 4 ' /» "/« nach bi er ,

11,000 Mk , erste , ä 5 " « nach außerh , 30 — 5S£ ,OOO Mk .
auf zweite , pr . Lage hier und vollständ . Sicherh . ä 41/2 °/e ,
10,007 ) Mk . und 800 ® Mk . nach der Lrndesb . und
7000 Mk, , zw , ä 5 °/» . StockbuchS - AuSz g und alles

Nähere kostenfrei durch
I «. Winkler , TaunuSstraßr 27 , 2 @ t 24400

25,060 Mk . gegen dreifache Sicher beit , auf zchn Jahre un¬
kündbar , gegen mäßigen Zinsfuß onlzunehwen o - sucht .
Vermittler n >>rb ' ten . Off . unter KL F . iOüS ) a . d . Exp . 24800

7 — 8000 Mk . erste Hyp . . cu . ' s Werth , sofort ä 4 .2 ° /o

gesucht . Off . i n er B . ß 20 a . d Ex eo . erbeten . 24052
10 — 12,000 Mk . werden auf erste Hypotheke gesucht .

Offerten unte < B . W . an die Exped . d . Bl . 24873
86 — 100,006 Mk geth . oder zus . auf 1 Hypoth . zu 4 — 47 <°/o

aus -ul . Dttectt Offerten sub O v . postlagernd 24539
50 — 64,00 1 Mk , auf e ftJ Hyp a 4 "

/o ptr Juli neu an - :
zulegen . Off . u . Ch . M ., 50 an die Exp . erdeten . 24053 1
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Näh . Exped . 24325
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mftag ti
len “

. 2488

nchm 16

Belobnq

ean
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Fran !

Em gebildetes Kräulein , der französischen Sprache
nächtig, das eines kleinen Hausyalt zu führen im Stande ist

l md die seinen Handarbeiten giürdlich erlernt hat . sucht Stelle
rö Stütze der Hausfrau , Gesellschafterin , Reisebegleiterin oder
«ich in einem Laden . Näh . Exped . 24812

,
Ei « Mädchen mit guten Zeugnisse » , welches « ns

I» besseren Häuser « dient - , sucht leichte Stelle , geht
»ich z« Kinder « . Näh . Exped . 24807

Gesucht per sofort nach außerhalb eine junge
Dame , die im Garniren und Arrangi en der Röcke
tüchtig ist . Freie Station im Hause . Offerten unter
E . J . 18S8 an die Exped . ö . Bl . 24832

esische ,
ten . 24U
ent tritt
peb . 2485
rine Da »

Uh . Sch ersteilierWeg 3 , HI . 24761
Eine g sunde Amme sucht Scheukstelle .

Beau -Ti
15 . 24?
* 8 «

Onix),
n gelbe
Belo

taen , Haus , und Zimmern -ädcheu , Mädchen für allein .
Baller ’« Bureau , Marktftraße 12 . 24819

Ei « « « ständiges Mädchen sucht sofort Stells i «
ewi « besseren Hause als Hausmädchen oder für
M «. Räh . Platterstratze iS * , 1 St . r . 24805

Ew lunger Manu , uuverheiratyet , sucht Stelle
?ia « eskllschafter bei einem oder zwei Herre « . Der «
mbe ist t » W eSbadeu stadtkundig und auch in der
U « gege « d . Nah . Exped . 24806

!? Letztes Mädchen mit sehr guten Zeugnissin , welches
« kdienuiig eifier Tnm > übernimm '

, im Häuslichen sowohl
k °usReisen sehr bewandert , sucht paffende Stelle . Raber - r
« d-r Exped. d . Bl . 24850

bi m
e®' williges Mädchen sucht sofort Stelle als Mödch -n

« uw

a? * M5H * * * W* Wf#* ölOU •

iftinguirtf ^
Empfehle mehrere Mädchen , welche bürgerlich kochen

letin , all

t . W

Empfehle einen tüchtige « Restauratious - Sellwer .
Möller ’* Bureau Marktstraße 12 . 24818

Ein jnnger , gewandter Herrschafts - Diener
sucht per I . Sevtember Stelle , geht auch mit einer
Herrschaft auf Reise « . Schriftliche Offerten unter
A . 8 . 900 a « die Exded . d . Bl . erbeten . 24300

Personen , die gesucht werde « :

SM
’
s Stellen - Bamn S ’ r & iÄ

stell « pi .
chl S fcS,rtft ^ etll,tniffen und flotter Hand christ sucht bei be .
1 ' tn -i Hg Ansprüchen baldigst Stellung . G fl . Offerten unter
7L

etbu
® to Rudolf M ® * ee , Offenbach am Ma u ,

(F . Ag . 3308 ) 55

"
ziät

'
tüchtioe Kochfra « sucht Stelle in einer Restaurations «

24617 mitt in einem Hotel oder HerrschaftshauS . RäheceS
- t~ K '

ofie 30 , Ecke der Hochstätte , im Gemüse - Laden . 24816
KT tzMpsxhle HerrschastSköchinnen , feinbürgerl . Köchinnen ,'

ÄMttmSdchen , Kammer , « gier « , Mädchen allein , Bonnen ,
'2,flfiaftibiener und Kutscher . Bureau „ Germania “

,
* Sofie 5 24627

Nttp Fkiedrichstratze 36 , empfiehlt
Wer 8 x ) UL , sofort mear .Köchinnen u . Hais -

mitte » auch als a - ein mit 2 - und 2 »/ , jä 'uicpn Zeugn . 24885
Eine tüchtige Herrschafts - Köchin sucht

WW
'

Stelle . Nah . Exped . 24867

H . Petry
’* 83uieau , Langgasse 39 , empfiehlt Hotelzimmer «

Men , Köchwnen , Hausmädchen , Hcmsburschen , Kellner ic

mitguten Zeugnissen . 22891

ün Mtchm , selbstständig im Kochen und in aller Haus -

M ersahren , sucht Stelle . Räh . Exped . 24752

$ 0 j ., geb . Mädchen mit Sprachkenntuissen , mufikalffch , perfect
imMdermachen , sucht passende Stelle , am liebsten zu einem

Ml ober als Gesellschafterin einer Dame . Näh . Exped . 24784

Ttelle sucht ein reinliches , nettes Mädchen mit guten

znW.,w - lches in allen bäuSl . Arbeiten gut angelernt ist u . Liebe

jititr » hat , d . Frau Schug , Schulgasse 4 , Hirterh . 24381

Jin ordemlichks Mädchen vom Lande sucht sofort Stelle .

iin junges , williges Mädchen vom Lande sucht eine Stelle .
Ah . Mgasse 22 , Hinterh . , 1 Stg . 24451

tin Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich versteht ,

men
'

M, sch wegen Abreise der Herrschaft passende Stelle . Näheres

: tte M H^ ^ ll- lnstraße 19 2 St . 24840
Ei» Mädchen, welch - s bügrrstch kochen kann , sucht in einem

Ü-iMtztuirhalt Stelle . Näh . Echvalbachcrstr . 51 , 3 . St . 24824

«MMMUUIWWWMMWWUIMWUUMUMMUUMUNMIMMMIUSDMUSM »
Mädchen ordentlicher Eltern können das Kleider mache «

erlernen Saslgasse 18 . 24838
E Mädchen kann das Bügel « erlernen Adlerstr . 58 , P . 24152

Zwntücht . Waschmädchenwerdenges . Rerostraße44,3 St . 24732
Eine Monatsrau wird gesucht . Näh . Exped . 24872
Eine Frau zum Wecktragen gesucht Hrlenenstraße 20 . 24681
In eine stark frequentirte Restauration mit Mittagsttsch wird

bei hohem Loh « eine durchaus tüchtige Köchin zum
sofortige « Eintritt gesucht . Gasthaus „ Zum Anker "

,
Safte ! bei Mainz . 24481

Gesucht eine Restaurations - Köchin nach Frankfurt , eine
nette Kellnerin , ein Hotel - Zimmermädchen für gier .

Müller ’ s Bureau , Marktstraße 12 24820

Zwei Hotel - « ud Kestaurntiousköchiaue « , drei starke
Küche - mädche « , zwei Kellnerinnen , ein Mädchen vom
Lande für allein werden in gute Stellen gesucht im <

Ein junge ? , fleißiges Mädchen wird gesucht
Geisbergstraße 24 , Parterre . 24564

Em Hausmädchen mit guten Zeugnissen wird auf 1 . Inti
gesucht Elisabeth nstraße 19 , 1 . St . 24509

Ein f ästiges , braves Mädchen , am liebsten
WEM vom Lande , gesucht Herrnmühlgaffe 5 , Part . 24661

Gesucht ein Mädchen , welches das Anfertigen und AuS -

besiern der Wäsche gründlich versteht , auf 2 Tage wöchentlich .
Näh . Marktstraße 26 , Hinterhaus . 24737

Lin Mädchen fit alle Hausarbeit gesucht Schulgaffe 4 . 24757

welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit gründlich versteht , sofort

gesucht große B -rrgstraße 17 im Laden . 2478 !
Ein starkes Mädchen gesucht Adlerstraße 34 . 24758
Eine zuverlässige Person wird zu einem Kinde von 1 Jahr

sofort gesucht Lanqgasse 34 . 24719
Gesucht zum sofortigen Eintritt ein tüchtiges

Hausmädchen , dar gut s er Viren kann . Dasselbe
muß gute Zeugnisse haben und nicht zu alt sein . Zu melden
Grünweg 4 vor 12 Uhr Mittags . 24821

Zum 1 . Juli oder 24 . Juni wird ein Mädchen zu 2 Kindern
von 7 und 3 Jahren gesucht . Frau v . Rudolphi , Mainz ,
Goldeneluft 2s/io . 24828

ein durchaus anständiges Stubenmädchen
HErT mit guten Zeugnissen , welches etwas nähen

und plätten kann . Näheres Schlichterstraße 19 , I , zwischen
4 und 6 Uhr . 24918

Buren « „ Allemannia “

,
Ein gesetzter Mädchen , das sich bei seinen Eltern beköstigen

und schlafen kann , selbstständig und gründlich die Hausarbeit
irr einer kleinen Familie übernimmt , wird sofort verlangt
Goldgasse 6 , 2 Trepp -n , bei LllienthaL 24865

braves Mädchen wird gesucht
C »stellst ! atze 1 im Laden . 24866

Eme Kellnerin gesucht . Näh . Exped . 24874
Gchrsirrer , tücht -ger Anschläger , gejucht Helenenstr . 13 . 24852

/6 ) ! n7n er »6ei , williges Mädchen sucht sofort Stelle als Mödch -n

xt joßflJ j
?' Mh . Kirchgasse 27 , Hinterhaus , Parterre . 24883

Da « ! M lange Flau , die im Nähen und in der Haushaltung be «

precheü = ™cn >st, sucht Stelle bei einer einzelnen Dame od . r bei einem

x s - oit ” 3 auch geht dieselbe mit auf Reisen . Räh . Fxped . 24877
2458 , Ei « jisagts Kaufmann sucht Stellung , am liebste «

tsp . 2478 “ ' Wem Cslvuialwaare « Geschäft . Gefällige Offerten
13 . 24

' =! Me unter L . F . an die Exped . d . Bl .
'

24612
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Tagblatt .

Angebote :

Adelhaidftraste 22 , Brl - Etage , 7 Zimmer u . Zubeh . , auf 1 Cd
zuverm . Anzus . von 10 ' /- — 12 »/» Uhr . Näh . Part , das 248 «

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnung tu Bei
miethen ; auch werden die Zimmer getrennt abgegeben

Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimm
(auch einzeln ) zu vermiethen . 2125

Grabenstraße 26 , 3 . Stock , ist ein einfach möbl . Zimmer «
einen Herrn zu vermiethen . 2483

Gaftav Ft eitagstraße » ( Villa ) möblirteFrontspitzwobnm
dauernd an einen Herr « zu vermiethen . 2364.

Jahnstraße 2 , 1 Tr . h ., g . möbl . Zimmer bill . zu vm . 15661
Langgasse L » , 1 . Gt , 2 schön möbl . Zimm «

mit oder ohne Pension zu vermiethen . 2142
Ludwigstr aße 1 ist ein Logis auf gleich zu verm . 17381
Nerostraße 14 sind schön möbl . Zimmer (mit ob«

ohne Pension billig zu vermiethen . 2458!
Reroftraße 14 ist eine Wohnung , 4 Zimmer , Küche und K

behör , auf 1 October zu vermiethen . Näh . Spezereiladen . 23tf
Reroftraße 30 , Bel - Etage , möblirte Wohnung , 4 - 6HD

scheftliche Zimmer mit Küche und Zubehör , zu verm . 23913
Reugasse 7 , 2 . Etage , ein möblirteS Zimmer zu verm . 153$

Rheinbahnstraße 5 sind zwei Wohnungen ( Partm
8 Zimmer , Bel - Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu verwiche
Näh . im Souterrain . 1016

Rheinbahnstraße 5 ein möblirtes Zimmer mit oder PeK
zu vermiethen . Näh . im Souterrain . 230S4

Rheinstraße 32 , Seitenb . , Wohnung sofort zu verm . 2472!

Schwalbacherstraße 43 schön möbl . Zimmer zu verm . 2224

Villa Germania
,

Gonnenbergerstraße 31 ,

find mehrere Zimmer frei geworden (mit oder ohne PenD ,

Stallung ic .) . Mi

Sonnenbergerstraße möbl . Zim . für ruh Herrn . R . Exp . 2M

Kleine Webergasse 21 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 24524

W - ilstraße 5 , « el - Etage , ist ein schön möblirtes

Zimmer zn vermiethen . 23951

Wellritzstr atze 13 , Bel - Tt « ge , 1 gr . möbl . Zim . zu verm . 24813

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Prch
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 14444

Schöne , abgeschlossene Wohnung von 3 Zimmer « « . Äw

nebst Zubehör , Seitenbau Bel - Etage , ist zu neun *

Oranienstraße 22 . 2488

Reu möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11®

Eine fein möblirte Wohnung , 3 Zimmer , Küche und MarM

oder einzelne Zimmer mit oder ohne Pension Weilstraße 16

Hochparterre , zu vermiethen . 2218

Möblirte Wohmllg .

Eine abgeschlofiene , neu eingerichtete , elegant möblirte WohiM
Bel - Etage , auf gleich z « vermiethen . Dieselbe enM

1 Salon , 1 Eßzimmer , 3 — 4 Schlafzimmer , Küche , SM

kammer , Badezimmer , Keller und Mansarden . Anzusehen B

10 — 12 Uhr Borm . und 2 — 4 Uhr Rachm . Auch können

Zimmer aetbnlt abgegeben werden . Näh . Exped .

Schöne , fr » i gelegene , möblirte Zimmer mit oder oy

P osion zu vermiethen Geirbergftratze 24 , Part .

B * r 3 — 4 g « t möbl Zimmer (auf Wunsch mit « MR

si d im Gauzen ob - r <ati &4n zu verm . Düs Harro I«, «

in einem schattigen Garte « . Näh . Euserstraße 19 . J
Zwei möblirte Zimmer mit Küche zu vermies

Taunusstraße 41 , Seitmbau . . QLL
Für 30 » Mark mnalich find 2 gut möblirte

( Wvhn - « mb Echlaszvr mer ) , nit od obne P ^ N L

veiun . thkn Hellmunostratze 56 2 Liaae rechts .

Für eine emzelne Dame wirb em .
Zimmer , am liebsten in der unteren Webergafse , Nerl ^
in einem ruhigen Vorderhause nahe de » Cu - hause auf alei » »!
miethen gesucht Näheres zu bespreche » unter bet B
E . 8 . , Webergasse 22 , 2 . Stock , Hinterhaus .

Gelte 2t » Wiesbadener

Ein in Buchführung und Ausmessen erfahrener junger
Mann ft ' H täglich 2 Gründen Beschäftigung . Offerte » unter
G G . 87 an die Exp - d . b . Bl . 24753

Tapezirergehilfe gebucht Rheinstraße 20 . 24863

Tüchtige Lackirer
auf Möbelarbeit gesucht . Mar # in Jeurdan ,

Rheinische Möbel - Fabrik , Mainz .
Ei » junger Kellner gesucht Friedrichstraße 23 . 24605

Erdarbeiter
für den Bahubau Wiesbaden - Langerr -

schwalbach gesucht . Die Arbeiten beginne » Mitte

dieser Woche . 24440
Ein fleißiger Gärtrrergehülfe für Gcmüsebau « nd Land¬

schaftsgärtnerei wird bei guter Bezahlung auf 1 . Juli gesucht .
Näheres Expedition . 24879

Ein tüchtiger , in jeder Beziehung zuverlässiger Kutscher ,
welcher auch Feldarbeit versteht und sich derselben unterzieht ,
wird gesucht Gedienter Artillerist oder Carallerkst erhält den
Vorzug . Fritz Äiederhaenser , Hof Adamsihal . 22983

Lehrling in ein Tuchgeschäft gesucht . N . Webergafse 29 . 20504

I

* —

Mr mein Pafsemertter ie - Fabrik - Geschäft suche g
ich einen Lehrling mit schöner Handschrift und den 8
nöthigen Echulkenntn ' ffen gegen monatliche Vergütung . I

Carl Gomstiitä , Langgaffe 48 , I . 24833 |

Ein Gchnhmacher - Lehrjange gesucht Nerostr . 16 . 24834
Ein braver Junge kann das Tapeürer - Geschäft erlernen bei

Jos . Weis , Reroftraße 23 . 20367
Mn braver Gchnhmacher . Letzrling gesucht bei

Fried . Vogel , Wellritzstraße 23 . 23495
Mn Echnhrmacher - Lebrling gesucht bei

W . Heckeimann , Reroftraße 5 . 24502
Schneiderlehrling gebucht Schwalbacherstraße 43 Hth 24209
E Junge kann d . Schnetdergeschäst erl . R Webergasse 58 24118
Ein Mrtzgerlehrling gesucht N ^colasstraße 16 . 24771
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen bei

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 21042
Kirchgasse 8 kann ein träft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902
Tüchtige Image « von 16 bis 18 Jahren werden zum

Cslportiren auf Zeitschriften und Kalender sofort gesucht .
Näh . Schwalbacherstraße 27 , Wiesbaden . 24486

Mn gut erzogener Junge vom Lande , 15 — 16 Jahr alt , wird
als Hansbnrfche gesucht . W . Jung , Ac olphsuller T 24759

Ein junger Hansbnrsche ober Kellner wird gesucht
in der Jafanterie - Canttne . 24839

Gesuche :

Eine Dame mit erwachsenem Sohne sucht fü September
und October zwei möblirte Zimmer . Offerten mit Preisannabe
Adelhaidstraße 22 , 1 Wage , erbeten . 24714

Ein Pension . Beamter ohne Kinder sucht zum 1 . October ruhige ,
freund ! . Wohnung von 3 — 4 Zimmern m . Zubehör . Aasfüh ' l .
Anerbiet , mit Preisang . unter „ Otto “ a . d . Exped . erb . 24845

Mn ältere - kinderlose - Ehepaar (Pensionär ) |
von außerhalb sucht vom 1 . Oktober ab eine elegante 1
Wwmung in anständiger Gegend von 8 — 4 Zimmern |
nebst Beigelaß . Offerten werden unter Angabe des J
Miechsprerses und der näheren Beschreibung der Wog - g
nung unter Chiffre „ Gotha “ au die Exped . d . Bl . |
erbeten . 24889 |

In einer achtbaren , ruh ten Familie wünscht ein Fräulein
in einem Geschäft thätig , gute Penston . Näh . Exped . 24893

^ yvvvyvo ^ ( X ivzclvj cn
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24831
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4 — 6 Herl
n . 23913
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2305i

M . 2472!

:m . 22241

Wei möblirte Zimmer mtt separatem Eingang auf einige
Monate zu vermiethm Karlstraßr 3 , 2 Stiegen . 22126

- schön möblirte Zimmer mit Balkon monatlich auch
wöchentlich z « » em . Walramstraße 6,1 . Et 24215

- ia oder zwei große , möblirte Zimmer z « » er -

« iethev Wörthstratze 16 , 1 Treppe links . 24846

kin gut möbl . Parterrezimmer zu verm . Oranienstr . 27 . 12833

Mövl . Zimmer zu vermiethm Schillerplatz 4 , KL 18022

Wl . Zimmer 18 Mk . p . Man . zu vm . Langgasse 13 , DEL 18990

zuf Juni ist ein fein möblirtes Zimmer an einen Herrn zu
vmmethen . Räh . Adolphstraße 8 , Parterre . 19738

fln möbl . Zimmer zu verm . Röderallee 32 , Bel - Etage . 23854

rchö » « öbl . Zimmer lBel - Etage ) , unmittelb . Nähe der
Launusstr . ,zuverm . Räh . b .Weltner ’s ® ., Delopöestr . 6 . 24487

fin srdl . möbl . Zimmer zu vm . Hirschgraben 12 , H l . 9517
Möbl . Zimmer , sowie Mansarde mit Pension z «

» ttmiethe » Wellritzstraße 8 » . 24367
ün möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 23853
fci schön möbl . Zimmer mit separatem Eingang ist billig zu

mmieihen Feldstraß ; 12 , 1 . Stock rechts . 21242
großes , gut möbl . Zimmer zu verm . Olanienstr . 15 , 3 . St . 18596 i
Ein freundliches , großes Zimmer zu vermietheu

Orauienstraße 6 , 8 Stg . hoch . 23720
Schön möbl . Zimmer zu vm . Hellmundstr . 45 , Mittelb . I . l . 23936
üti möbl . Zimmer zu verm . F iedrichßr . 10 , Stb . r . ,1 . St . 24437
iiti ichön möbl . Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethm

Heine Bergstraße 8 . 24520
ßchöu möbl . Zimmer zu verm . Webergasse 44 II . 24583
ün Zimmer mit Bett zu vermiethm Webergasse 45 . 24841
Ein « Mutes Zimmer , aus Verlangen Mitbenutzung eines

Pianir .os , zu verm . Schwulbachetstraße 3 , 2 . Et . l . 24822
kin möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstr . 6 , Part , rechts . 24849
Mlirtes Zimmer zu vermiethm kl . Webergasse 10 . 24892
kin- große , ganz neue Mansarde zu vermiethm . Näheres <

NMenstraße 3 . 21286

b

! PeM
24166

ixp . 2488!

rat . 24524

Mlirtes
23954

m . 24813

im Preis!

;b. 14444

n Auch -

«elumthei
24821

8 . 11451

Nansack
Iftraße 18,

22139

laden mit Wohnung
zu vermische « . Näheres WilheLw -

?traße 44 . 12947

Sitnge . anft . Leute erh . billig Kost u . Logis Schachtstr 18 . 24606
« . ]. Mam k. Kost u . Logis erh . R . Schwalbacherstr . 45 , L . 24613
Mnl Arbnter erhalt . Kost u Logis Römerberg 6 , Hth . I . l . 24375
d» a Arbeiter erh . Kost und Logis Heümundar . 62 , III . 24284
3« Biebrich , Rathhausstraße 23 , ist der Laden (in welchem

m Colonialwaareu - Gefchäst betrieben wird ) , mit
« ohnuug und allem Zubehör zum Preise von 400 Mk .
ötiö’rnjeit zu vermiethm . Derselbe eignet sich auch zu jedem
Mdeien Geschäft . Räh . bei Er «. Krane , Tapezirer . 23799

Deutsches Weich .

einen Widerwillen gegen die

Das Befinden des Kaisers gibt , das darf man sich
W verhehlen, zu ernsten Besorgnissen Veranlassung . Es ist seit
u -iWg nicht mehr ganz richtig , wenn man als Grund der jetzigen
iWimtnming Schlingbeschwerden bezeichnet . Diese Schling -

die in den letzten Tagen bestanden und aus einem
. Wlhasten Verschluß des Kehltopfdeckels beruhten , in Folge dessen
■S ber flüssigen Nahrung in den Kehlkopf und in die Luftröhre
ßW , sind durch mechanische Vorkehrungen sogar zum Theil
W .. Es entstehen jetzt Ernährungsstörungen , deren Grund in

■ine,
ei' etöl,rc öu suchen ist . Es gilt , wenn es auch noch nicht

ton h
™0

o
*' i30(̂ nicht für unwahrscheinlich , daß das Grundleiden

Luftröhre aus nach der Speiseröhre übergegriffen hat . Der

tati
''
«> ■ *u der Schlingbeschwerden in den letzten Tagen

!, Speis»

isehen öl»

önnen eil
19711

oder oh«
24061

i Küche !

» S It - flt
3. 24230
knniM

23723
Bim ®<r

( l
, iJ

" ' uct ui tfoige Der scyungbe,a2 ‘ttl9 Neigung zum Esten hatte , zeigt

Nahrungsaufnahme , die mit erheblichen Schwierigkeiten verbunden
ist . Darunter leidet begreiflicherweise der Kräftezustand , und es ist
dringend zu wünschen und nothwendig , daß die Ernährung sich
bald wieder leichter gestaltet , weil sonst die Mattigkeit , zu der auch
noch leichtes Fieber hinzukommt , einen bedenklichen Grad erreichen
könnte . Schmerzen hat , wie versichert wird , der Kaiser nicht ,
er fühlt sich sogar , von der Schwäche abgesehen , ziemlich wohl und
sieht selbst seinen Zustand weniger bedenklich an , als die Aerzte . Er
beschäftigt sich fortgesetzt mit Regierungsangelegenheiten , wenn er
sich barm auch einige Einschränkungen gefallen lasten muß , und
hat vorgestern selbst gewünscht , sich im Freien aufzuhalten und in seinem
Ponywagen spazieren zu fahren . Sämmtliche an der Behandlung
beteiligten Aerzte erscheinen jetzt täglich zweimal , Vormittags und
Abends und ihre Consultationen dehnen sich ziemlich lange aus .

Aus Potsdam , 12 Juni , wird berichtet : Der Kaiser hat im Laufe
des Tages genügende Nahrung zu sich genommen und fühlte sich Nach¬
mittags etwas gestärkt . General -Lleutenanr v . Mischte soll in der Um¬
gebung des Kaiser ! in Schloß Friedrichskron verbleiben . Der Kaiser ver -
wellte von 6 »/ > bis 7 ' / - Uhr Abends auf der Terrasse . Um 4 Uhr stattete
die Kronprinzessin dem Kaiser einen Besuch ab . Nach 10 Uhr trifft Professor
Bardeleben im Schlosse ein , wo er während der Nacht verbleibt . Auch
Professor Leyden und Dr . Krause verbleiben die Nacht hindurch im Schlosse .

* Prinz « nd Prinzessin Heinrich bestiegen am letzten
Dienstag beim schönsten Wetter die Schnee kappe .

* Der Familienkreis des großherzoglich badischen Hauseswar am 12 b m seltener Vollständigkeit , aber auch aus selten schmerz¬
licherem Anlaß m Baden - Baden versammelt , um den Geburtstag des
Heimgegangenen Prinzen Ludwig im großherzoglichen Schlosse in den vom
Prinzen bewohnten Gemächern m stiller Zurückgezogenheit zu begehen .
—

* Dem Erbgroßherzog von Hessen und dem Prinzen
Wilhelm von Hessen ist der Schwarze Adlerorden verliehen worden .

* Heber die Ministerkrisis ist noch nichts Neues zu
melden , wohl aber gewinnt es den Anschein , als sollte dieselbe mit
dem Rücktritt des Herrn v . Puttkamer noch nicht abgeschlossen fein .
Zuerst wurde der Name des Herrn v . Scholz genannt , welcher vom
Amte des Finanzministers zurücktreten wolle . Dann kam Herr
v . Friedberg , der Justizminifier , an die Reihe , der wegen Meinungs¬
verschiedenheiten mit dem Reichskanzler seine Demission erbeten , vor¬
läufig aber nicht erhalten habe . Ferner schrieb man auch Herrn v . Goßler
die Neigung zu , aus dem Cabinet auszutreten . Wie weit thatsüch -
liche Vorgänge diesen aus Berlin kommenden Gerüchten zu Grunde
liegen oder hierbei der Wunsch der Vater des Gedankens ist , kann
nicht gesagt werden . Der Rücktritt des Geheimeraths v . Wilmowski ,
desten bereits Erwähnung geschah , hat , wie bei dieser Gelegenheit
bemerkt sei , keinen politischen Hintergrund , sondern findet in dem
wohlberechtigten Wunsche des ulten , verdienten Herrn nach Ruhe
eine hinreichende Begründung . Was die Candidaturen betrifft , so
erscheinen Namen über Namen . Neuestens werden auch Freiherr
v . Roggenbach aus Baden , Geh . Regierungsrath Frhr . v . Zedlitz -
Neukirch , vortragender Rath im Ministerium für öffentliche Arbeiten ,
und Herr v . Bötticher genannt .

Ausland .
* Schweiz . Der Ständerath hat das Bundesgesetz betreffend

Muster - und Modellschutz mit großer Mehrheit genehmigt .
* Oesterreich - Ungar « . Das ungarische Abgeordnetenhaus

nahm die Vorlage betreffend die Regulirung des „Eisernen Thores " an ,
nachdem der Minister Baroß die internationale Verpflichtung und die
große volkswirthschaftlichc Bedeutung der Regulirung eingehend darge¬
legt hatte .

Das Spiritussteuergesetz ist nun endlich erledigt ; auch das
Herrenhaus hat die Vorlage angenommen und zwar nachdem Graf Kuef -
stem erklärt hatte daß sich nächst dem Branntwein vielleicht das Petroleum
zur größeren Besteuerung , eventuell zur Monopolisirung eignen Dürfte .

* Niederlande . Der König ernannte eine Kommission von
18 Mitgliedern unter dem Präsidium des Kriegsministers , die beauf¬
tragt ist , über die Prinzipien einer gesetzmäßigen Organisation der
Landesvertheidigung zu berathen . — Auf Grund der Ver¬
fassung wird die Regierung einen Gesetzentwurf einbringen , welcher
die gesetzmäßige Sanction der internationalen Convention zur
Steuerung des Mißbrauches , der mit dem Branntweinhandel
unter den Fischern in der Nordsee getrieben wird , verlangt .

* Frankreich . Die Bonapartisten haben ein bemerkens -
werthes Manifest erlassen , in dem die Nothwendigkeit einer Revi¬
sion der Verfassung und der Vereinigung der rechtsstehenden
Parteien betont wird . Die Delegirten der Gruppen der Rechten der
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französischen Kammer haben die Bildung einer „ Liga der nationalen

Befragung "
beschlossen , welche zum Zweck hat , „ das Land aufzu -

klären durch Oraanisirung der Propaganda durch Veröffentlichungen ,
Vortrüge , private oder öffentliche Versammlungen , überhaupt durch
alle gesetzlichen Mittel " . Der Sitz der Liga ist Paris , wo auch
das

'
in letzter Instanz entscheidende Actions - Comitv sich befindet .

Die Delegirten der Plenarversammlung der Rechten bilden dieses
Actions - Comitv .

Verschiedene Pariser Blätter hatten gemeldet , Turpin , der Er¬
finder des Melinits , wolle feine Erfindung an die Engländer ver¬
kaufen , da man ihm in Frankreich zu wenig dafür gebe ; in einer Unter¬
redung mit einem Mitarbeiter der „Tcmps " hat Turpin dies bestätigt .
Das Kriegsministerium läßt dagegen verbreiten , das , was Turpin seine
Erfindung nenne , sei im Kriegsminrsterium längst bekannt gewesen ; dagegen
habe er auch ein neues Verfahren der Ladung und Percussion erfunden ,
und dafür habe er 250,000 Frcs . und das Großkreuz der Ehrenlegion be¬
kommen . Dieses Verfahren könne er nicht verkaufen , da die Regierung es
angenommen und ihn dafür bezahlt habe ; mit seinen ; Melinit könne er
aber uiachen , was er wolle . Das wirkliche Melinit sei erst nach den ; {einigen
entdeckt worden und habe mit diesem nichts gemein .

* Belgien . Bei den Wahlen zur Kammer ist in Brüssel
zwischc '.l allen Candidaten der katholischen und der gemäßigt - liberalen

Partei Stichwahl erforderlich . In Antwerpen wurden die Ab¬

geordneten der klerikalen Partei wiedergewöhlt . Auch an allen
anderen Orten fand die Wiederwahl der katholischen Abgeordneten
statt . Die Katholiken haben außerdem den Liberalen zwei Sitze
abgenommen .

* Italien . Hebet den aus Anlaß des Universitäts -Jubiläums
in Bologna vorgestern stattgehabten Festzng wird der „ Fr . Ztg . "

u . A . wie folgt berichtet :

„Vor 8 Uhr fanden sich bereits die Professoren und Studenten der
Universität ein . Der deutsche Botschafter im Ouirinal , Graf Solms , kam ,
um dem Rector der Universität Bologna , dem Mineralogen Capellini ,
Namens des deutschen Kaisers eine Ordensdecoration zu überreichen . Der
Festzug batte ein demokratische » Gepräge ; die Zünfte und die Genossen¬
schaften der Stadt gingen voran , dann kamen die Studenten Bolognas ,
hierauf die ausländischen Studenteu -Deputatiouen , au ihrer Spitze die
deutsche in vollem Wichs , sodann die Professoren aller Universitäten Italiens
in der Toga , sowie die ausländischen Professoren (an bei Spitze der
deutschen befanden sich die Berliner Delegirten Cemiker Hoffmann unb der
Jurist Hinschiiis ) . Die deutschen Professoren fielen auf durch ihre mauich -
falfigen Trachten ; sie wie auch die Professoren der Pariser Sorbonne
wurden lebhaft acclamirt . Der Zug defilirte vor dem Munizipalpalast , wo
das Königspaar , der Kronprinz und der Unterrichtsminister auf dem Balkon
erschienen . Der Festzng begab sich in den prächtigen Säulenhof des Arcki -
ginnasio , des früheren Universitütsgebäudes , das einen feenhaften Anblick
bot . Auf der Tribüne der Senatoren bemerkte man den deutschen Bot¬
schafter , die Gesandten Spaniens und Portugals , auch der amerikanische
Gesandte in London war anwesend . • Nach einer Ansprache des Rectors
sprach Unterrichtsminister Boselli . Er feierte die Gewissensfreiheit und
sprach die Hoffnung aus , das wisieuschaftliche Ziisammenstreben der Völker
iverde den Frieden förden . Er begrüßte namentlich den großen deutschen
Chemiker Hoffmann . Dann hielt Earducci die Festrede , indem et die
Geschichte der ersten zwei Jahrhunderte der Universität beleuchtete . Redner
feierte das Andenken Mazzini ' s unb Garibaldi ' s , sowie König Humbert ,
indem er Letzteren an feinen Vater Victor Emanuel , den rebolutionüren
König , erinnerte und Humbert

's Wort citirte : Koma intangibilel Car -
ducci ' s meisterhafte Rede , mit großer Leidenschaft Borget ragen , machte
einen mächtigen Eindruck . Bewegt schüttelte das Königspaar dem Redner
wiederholt die Hand . Dann traten die Delegirten aller Nationen in
alphabetischer Reihenfolge vor . Gaston Boiffier sprach im Namen Frank¬
reichs , wobei Rufe laut wurden : „Es lebe Frankreich !" Mit stürmischem
Beifall wurde Hoffmann begrüßt , als er mit allen deutschen Gelehrten
vorlrat . Er sprach frei in vortrefflichem Italienisch . Der Redner gedachte
des Jahres 1840 , da er unter Gherardi Physik an der Universität Bologna
ftubirte , er feierte Galvani und sprach die Hoffnung aus , die Welt werde
weitere naturwissenschaftliche Errungenschaften machen . Dann trat Pro¬
fessor v. Holtzendorff vor , welcher Namens des preußischen Königspaares
und des preußischen Staates einen prächtig gebundenen Catalog einer als
Geschenk für die Universität Bologna bestimmten Büchersammlung über¬
reichte . Namens der schweizerischen Universitäten sprach Karl Vogt , und
gab dabei der Hoffnung Ausdruck , daß die Völker auf Grund der Wissen¬
schaft eine Allianz eingeben werden . Mit der von Pisani componirten unb
beifällig aufgenommenen Hymne , welche von Pisani perfönlich birigirt
würbe , schloß die Feier um 2 11br ."

In Beantwortung her Anfrage Pozzolini ' s wegen des Zwischen¬
falles in Sansibar gab der Untersiaatssecretär Damiani in der
Deputirtenkammer folgende Erklärung : Sansibar bade dem Vertreter der
italienischen Handelsgesellschaft Ceccchi mündlich die Abtretung eines ge¬
wissen Gebietes angeboten , jedoch dieses Versprechen zurückgezogen . Eine
weitere Gebietsabtretung sei nicht nur mündlich unter der Vermittelung
des verstorbenen Sultans angeboren worden , sondern au gewisse
Bedingungen geknüpft , deren Prüfung Italien sich Vorbehalten habe .
Ferner habe der jetzige Sultan das chn zur Thronbesteigung beglück¬
wünschende Schreiben des Königs Humbert nicht derart entgcgengeiiomnien ,
wie er es sollte . Daraufhin haben der Consul es für seine Pflicht ge¬

halten , die italienische Flagge einzuziehen . Italien habe geglaubt , bei dieser
Gelegenheit den Sultan an die von seinem Vorgänger eingegangene Ver¬
pflichtung erinnern zu sollen und zu erklären , daß es die Ausführung
dieser Verpflichtung als Genugthnung ansehen würde , welche es verlangen
müsse . Wir billigen das Verhalten des Consuls unb unterscheiden zwischen
der Frage über Gebietsabtretung und Mangel an Höflichkeit . Betreffs
der letzteren werden wir nichts unterlassen , um Genugthnung zu erlangen
und es ist zu hoffen , daß keinerlei Verwickelungen entstehen .

* Spanien . Wie aus Madrid gemeldet wird , richtete Botella im
Senat eine Interpellation über die Ministerkrise an die Regierung
Es sind nämlich Differenzen zwischen dem Kriegsmiuister Cassola und
dem Generalcapitän von Neukastilien , Martrnez Campos , ans -
gcbrochen , weil Letzterer dem Befehl seines obersten Vorgesetzten , die täglich «
Parole von der Infantin Eulalia einzuholen , nicht nachkommen will .
Minister -Präsident Sa gast a lehnte es nun ab , die Interpellation zu be-
nntworten . Botella brachte in Folge dessen einen Antrag ein , in welchem
von der Regierung Aufklärung über bie ganze Angelegenheit verlangt wird .
Sagasta entgegnete , die Regierung wünsche die Angelegenheü zu disculiren ,
doch müsse vorher bie Finanzvorlage erledigt werden ;, die den Marschall
Martinez Campos betreffende Angelegenheit sei lediglich eine Stiquettenfrage .
Martinez Campos stellte dagegen in Abrede , daß es sich um eine Etiquetten -
frage handle , erklärte sich jedoch anderseits mit der Vertagung der
Debatte einverstanden . Wie es heißt , besteht Martinez Campos auf seiner
Demission .

* Großbritannien . Der Prinz von Wales hat in Folge der
Nachrichten über das Befinden des Kaisers Friedrich die Prozession anläß¬
lich des Nennens in Ascot abbestellt . — Im Unterhause kündigte
Mitchie an , daß die Regierung die Schankbestimunlngen der Verivaltungs -
bill fallen lasse . Der Unterstaatssecretär des Aenßern erklärte , die
englische Regierung sei an der Herbeiführung des Ministerwechsels in
Egypten nicht betyeiligt . Im weiteren Verlaufe wurde in erster Lesung
die Bill betr . die lüngst angekündigte Modificirung des Weinzolls angt «
nommen . — Um die Fahrt zwischen Rew -Uork und London noch mehr zu
beschleunigen , wird iieuerdings wie die „ Railroad Gazette " mittheilt , neben
Queenstown , Liverpool und Southampton als britischer Landungsplatz
der Hafen von Milford , am westlichen Ende von Wales in der Grafschaft
Tembroke gelegen , in Vorschlag gebracht .

* Griechenland . Der König begibt sich am 27 . Juli nach

Petersburg , wo die Königin sich bereits seit Kurzem befindet und

ihrer Entbindung entgegenschen will .
* Bulgarien . Privat - Berichten aus Sofia ist nach dem

„ B . T .
" deutlich zu entnehmen , daß die Anhänger Stambuloffs

dem Coburger mit der Revolution drohen , wenn er das Urtheil

gegen Popoff nicht bestätigt .
* Türkei . Wie die „ Times " meldet , hat die Pforte ihren

Botschafter in Petersburg beauftragt , von der russischen Regierung
genaue Mittheilungen über den Zweck der russischen Flottenrüstungen
und Befestigungen am Schwarzen Meere zu verlangen .

Vermischtes .
* Bom Tage . Der Mörder des am vergangenen Pfingstfeierla - e

in Dresden erschlagenen Gärtners Lippsch ist in der Person eines fett
Beginn dieses Jahres sich dort aufhaltenden Gärtnergehülfen ans Schlesien
ermittelt worden . — Auf der Lübeck - Travemünder Secundärdahn
explodirie eine Loco motive . Der Lokomotivführer ist schwer verwuiidck,
der Heizer ist tobt . Passagiere unb Zug blieben unbeschädigt . — Aus
Monaco wird berichtet : In der abgelaufenen Woche haben ych vier
Personen infolge von Svielverlusten entleibt , darunter eine Dame aus
Berlin . — Unweit Newcastle am Tyue fand am Samstag Nach¬
mittag ein Zusammenstoß zwischen einem Personenzuge und entern

Güterzuge statt , wodurch gegen 80 Personen mehr oder weniger erhevncv
verletzt wurden . — Einem Telegramme aus Granada zufolge wurden
die Koffer der Herzogin von Ediuburg in dem Bahnzuge zwischen
Cordova unb Granaba mit Nachschlüsseln geöffnet und daraus mehrere
Brillanken -Ohrringe und ein Diamanten -Medaillon entwendet . — Aiifder
Berliner Couditorei -Ausstellung erhielt die Chocoladenfirrna Lob eck «

Comp . in Dresden die goldene Medaille . — Ein Salzsee ist unweu
von Khokand entdeckt worden .

* Gerichtsstil . In einem in der „ Kölnischen Zeitung
" stehenden AuS-

schreiben fordert das „ verordnete Waisengericht "
zu Malchin ( in Mecklen¬

burg ) die verschollene siebenzigjahnge Freischusierstochter Sophie Bern -

Hoest auf , „sich binnen 6 Monaten a dato edictalium persönlich ooer

schriftlich zn melden " . Das „verordnete Waisengericht
" in Malchin scheint

anzunehmen , die Freischnsterstochter habe ihre lange Abwesenheit dazu

benutzt , um die lateinische Sprache zu erlernen .
* Eine Schrcckenssccne , so erzählen Berliner Blätter , spielte ftß

neulich Früh in dem Sprechzimmer eines Berliner Arztes ab . Um oic

fragliche Zeit zog ein in Hemdärmeln befindlicher Mann an der Gw «

der zum Arzt führenden Corridorthür und stürzte , als ihm das awr
mädchen geöffnet hatte , unaufgefordert in das gegenüberliegende L-prew-

zimmer . Auf die Mittheilung des Dienstboten begab sich der Arzt soson

zu dem Angekommenen , in welchem er den Goldschläger § aimienen
kannte , dessen Familie er zuweilen behandelt hat . Zu seinem Schrecks
und zu spät erkannte er aber , daß er einem tobsüchtigen Deliranten gegen»"

stand , der sich bei feinem Eintritt sofort ans ihn warf , ihn , bet der

packte und den Versuch machte , ihn und sich zum Fenster hmauszusturze
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txn I Vr V / U‘«unu ui
Wort absolut nicht aussprecheu konnte . „Jst 's
oder ettvas derartiges ? "

fragte ein Deputirter
tnefcnd bemühte dieser sich, die Bedcutunq

iret

hudelt es sich ja auch nicfji
des Herzogs wurde nicht etr

Wenn in Paris schon drfrandirt wird , so geschieht es gleich in
S ?” Bre Einer Weltstadt würdig sind . Da wurde letzten Samstag
das Ä Confectionshauses „ La Samaritaine “

,
oel1r»

6
^ ^ lte8Jr

'tob , ,iel!lc •lt ' ll der Umgegend des „Poutueiff "
besitzt ,bat m den letzten fünf Jahren znm Äachthe -l-nes Chefs nicht weniger als 8o0,000 Francs unterschlagen , so behauptet" ° ch d °r Aussage des Angeklagten dürfte sich die deftm -dirte

6ttEJ °? nr 111 1118 Eine Million bclaiifcn . Der Kassirer R . ist
li» i5 ? ber und Fmnilleiwater und diente schon mehrere Jahre in dem
kiZÖaUfes ? -cr- Eb - s desselben hatte

'
unbedingtes Vertrauen zu

u üde
Vertrauen mißbrauchte . Hütte R . nicht gerade -

ää » aww ! ashsÄ
mit 2 l,mZnrftOtfcn U' -lg -b- il ist . . In den Nischen sind kleine Voliüren
bSV angebracht , aus einer Ecke fallt ein kleiner Springbrunnen
WtLnbh« etAĈ SoIt - Wasser des Springbrunnens ist parsümirt .
Schreiw?!^ -E Stübchens steht cme Moosbank und ein in Form eines
die s »Mes ausgchaneneir mit Moos bewachsener Felsblock , auf welchem
WÄSL dichten WA . Äm Boden breitet sich ein dichter Rasenteppich
jur gj

"
^ Eme aus Goldschnuren gefugte Hängematte ladet nach der Arbeit

«eiöniE5" ^ ^ rsten krank sind . Aus Mailand wird dem „N . W . T ."

„
Der Kaiser von , Brasilien hat unsere Stadt nach Mägigem j

flehrh
^Erlassen ; von diesin 35 .-tagen war der Kaiser nur an vier Tagen i

Ktiären ®
te u?,l

't.8cit31 seine Krankheit und Reconvalesccnz rcprä - i
• ~-' cfc Krankheit hat Dom Pedro II . ein hübsches Sümmchen '

* Die Ratte des Mörders . Ein Amerikaner , Namens Deaconsder wegen des an einer Frau verübten Mordes zum Tode verurtheiltworden war , hat , wie die „Tagt . Rundschau "
, die auch wohl die Bürg -

schasr für die Wahihelt der rührenden Geschichte übernimmt , zu berichten
weiß , kurz vor seiner Hinrichtung zum ersten Male seit vielen Jahren- geweint . Aber seine Thrancn flössen nicht aus Reue über sein Ver -
°ScJl -cu flttd Nicht aus Furcht vor dem Tode . Vor ungefähr einem Monat
erschien m seinem Kerker , eine große Ratte . Deacons warf dem häßlichen
Thiere statt es zu veriagen oder zu tobten , einige Brosamen zu . Die
Ratte fraß dieselben und fluchtete sich dann in ein Loch . Am nächstenTage erschien sie toieber und der Vcrurtheilte gab ihr abermals zu essen .Dann kam sie iedeu Tag und wurde immer von Deacons gefüttert . Rachund nach wurde sie zutraulich , sie fraß aus der Hand und ließ sich wie
Eme Z° tzE/trelchAn Der Mörder war auf diese Gesellschaft förmlich stolz
sind richtete die Ratte zu allerlei Künsten ab . Sobald er sie rief , erschien
sie tsie lernte auf einer Schnur , die der Verurthcilte von einem Ende der
Zelle bis zum andern gespannt hatte , klettern und zog einen kleinen Wagen ,den Deacons,angefertigt hatte . Wenige Tage vor der Hinrichtung erschiender Gefangnlßwarter mit einem großen Hund in der Zelle ; kaum hatteder Wb die Ratte erblickt so stürzte er auf sie los und biß sie todt .Der Mörder der wahrend seines Prozesses die größte Rohheit an den
Tag legte und das Urtheil der Richter mit Hohnlachen aufnahm , blieb ,als er seuie geliebte Ratte zerfleischt sah , wie erstarrt stehen , dann warf er
sich verzweifelt auf fern Lager und begann wie ein Kind zu weinen .

™
*

humoristisches . Ein armer Blinder . Damesmitleidig ) :
" Nun , Dn Kleine wo ist denn beut ' der blinde Manu , den Du gestern
äesuhrt hast . — Die Steine : „Heul

' ist er sich die Ausstellung an -
schauen g,egangen . " - Ein Hausmittel . „Ach , HerrDoctor , mein
Sohu ist so leidend , so abgespannt , er kann niemals vor drei Uhr ciu -
schlasen — können Sie ihm nicht helfen ? " - „Hm ! Versuchei ! wir 'Seumml mit

, einem emsachen Hausmittel : entziehen wir ihm den Haus -
I ® • u 11 C1 .

.
* Schiffö -Nachlsichteu . Mach der „Franks , Ztg . " .) Angekommen

!n ' d ° rk D . „P . Calano der Ntedeil .-Ameril . Co . von Rotterdam ;in Lissabon D . „Senegal " von Südamerika .

gefoftet , wie eifrige Rechner herausgefunden haben . Die Sotel -Vedmnnn
fcr. « BlffSofej dÄ . M ° ngs abgkmacht

^ tvorden
he « wira AfEs ., allem diese Summe stieg tn Folge der Krankheitdes Kaisers für „besondere Ausgaben und Delogirimg zahlreicher Vaska -
Ziere, damit der kranke Kaiser nicht gestört werde, " an W Frcs ver

!ur ‘■’n ggnse Dauer bei 65,000 Frcs . ansmacht . Der Kaiser schien
rnin ™

” 9
,

“ lfl8cn8 ■u ^ t öu hoch befunden zu haben , da der Besitzer de «
„Hotel Milan nicht nur eine goldene Tabatiore , sondern auch einen brafilia -
n ' M " Orden erhielt . Das Äs kostete bei lOO FrcS . tüglich dieDevrichen -
3000Ilbi§

1“
ooo Ä Werden , da täglich oft für

n ? u
von Malland nach Rio de Janeiro telegraphirt wurde

Ä zweimalige Reise nach Mailand 40,000 Frcs .EEoenReistsv ^ en d » Professoren Semmola mid De Giovanni mußtenb -gnugen . Hierzu kommen noch zahllose Trink -gelder , Wohlthatigkeitsacte rc ., so daß man nicht fehlgeht , wenn man be -

-branken ^ zabl ^ An ^ in^ N fÜr6 feen Mailänder Aufenthalt 400,000
Prozeß hat er noch auszufechten . Ein Malerbritte nämlich mit Zustimmuilg des Hoteliers in das Schlafaemack desKaisers bret seiner Bilder , Anslchlen aus Brasilien , gehängt in ber Hoff -' •Wbertofer werde sie kaufen . Er behauptet nun bst Bilder knappnach der Erckrankung des Kaisers an einen reichen Engländer verkauft zuhaben ; doch habe die er , da die Bilder der Erkransting des Kaisers halbernicht rechtzeitig aeliesert werden foimteii , den Kauf rückgünaia aemachtD °r praktische Maler ve.rlanat nun , der Kaiser möge Ve ^ Ll ^ K

Krankhe ?t zahlen .
"̂ ' *bm ^° ° ° 21rc Schadenersatz für jeden Tag seiner

* Die hohe Gesellschaft von Brüssel und Paris ist in Auf -
Mmg . Der alte Herzog von Ailmale steht im Begriffe , sich zu ver -
hmathen und zwar mit Madame Clinchart , seiner - Wirthschafterin .
Die Orleans und ob des Entschlusses aus Rand und Band . Es ist in
d-r That keme Kleinigkeit . Madanie Clinchart stand durch Jahre dem
U - des Duc , des letzten französischen Chevalier , wie er sich gern nennen
hort, vor Sie ist die Vertraute des Herzogs in häuslichen , in literarischen
und nicht zuletzt m Familiendmgen . Rian sagt , daß es nicht die Liebe sei
wclcheden alten Herzog veranlaßt , den „unerhörten "

Schritt zu thunhiA ------- r . • . .. cn .re .. . t. 7 *

. .
*

^ ' "
„

" ' ' hE ' mlichcs Fremdwort . Der „Ssaratowski Dnewnik "

st a ?,'
°
,vu

" wurden s)FCn " nßerordentlicheu Laudschaftsversammluug in
-o " ? ' zyn wurde u . A . auch die Frage von dem Ban von Elevatoren
angelegt . Als die Vorlage verlesen war , herrschte unter den Anwesenden
hnFian '? h ^ chblusithelt , und Elevator , Salvator , Pulverisator ! — was istba « eigentlich ? entrang stch' s unwillkürlich dem Munde einiger Depusirteu

, p-ucftl Wgar ärgerlich ans , weil er eilt so „pfiffiges "
E

«
ut n

.
M aussprecheu konnte . „Jst 's eine Maschine , ein Dampferobet ettvas berarhge « ? fragte nn Deputirter den Präsidenten . Schweiß¬triefend bemühte dieser sich, die Bedeutung des Wortes . Elevator " zubEs' Niren aber alle seine Anstrengungen blieben erfolglos . Die meistenAnwesenden konnten das verhaugnißvolle Wort weder aussprechen , nochseinen Sinn begresien und biteben bei ihrer Meinung , „daß das irgend

S2 ausländisches ^ . tng sein müsse , über das in der Versammlung zu regelt
h.ch nberhaupt nicht paffe „ Bitte , lassen Sie diese Frage bei Seite " bat
Eft d -r Depnttrteu (derselbe ist zugleich Mitglied des Stadtamtes

'
) -

dieselbe geht uns la gar nichts an ! Es kann das irgend ein Ding seinüber das zu reden vielleicht garnicht angezeigt , d . h . gefährlich ist ! Obgleichdiese Bemerkung mit Gelachter aufgenomuten wurde , blieb die Elevator¬
trage doch offen und wurde von ber Tagcsorbnung gestrichen ."* Wieder eine neue Kanone ! In ber Nähe bet Stadt New - Borkwurden Versuche nut ber nn Auftrag ber italienischen Negierung her -
gestellten pueumatsichen Zalmskt '

scheu Dhnamitkanone geutadü . Es wirdbnntber berichtet : Die Kanone ist 40 Fuß laug und mißt 15 Zoll im
dluud wiegende nnd 600 Knud Gelntni enthaltende

Granate ist 6 Fuß lang , laßt sich aber mittelst hydranlischet Vorrichtungen
^ ch^ andhaben . Die abgefeuerten Schüsse trafen ihr zwei (deutsche oder
englische ?) «Keilen entferntes Ziel genau .

Durch gütliches Zureden brachte der Arzt den Wütheuden auf andere
Gedanken. Derselbe nahm ohne Weiteres auf dem Sopha Platz , be -
leichnete sich als einen Richter und rief dem Arzt zu , daß er ihn
m feinem Professor mache . Dann kam ihm plötzlich ein anderer Ge¬
danke. Der Tobsüchtige schrie , er wolle znm Kaiser Friedrich . Diesen
Moment benutzte ber in die Enge getriebene Arzt , die Dienstboten
herbeizurnfen , um einen Beamten zu dem Zwecke zu holen , den Pasienteu :

zmn Kaiser Friedrich zu führen . Jetzt schoß der unheimliche Gast ‘
an's Jnstrumenten -Svind , doch gelang es dem Arzt , den Schlüssel >

K umzudrehen und abzuziehen . Ingrimmig fuchtelte der Tobsüchtige -
lrzt vor dem Gesicht herum und schrie : „ Da haben Sie Ihre Gifte :

b’rin !" Schließlich kamen vier Schutzleute aus dem in ber Mclchiorstraße i
telegenen Revier dem bedrohten Arzte zu Hülfe , und ben vereinten Kräften
derselben gelang es denn , ben Deliranten , der beim Fortschaffeil noch Th eile
de? Treppengelaubers zertrümvierte , nach ber Wache zu bringen , von wo
M er nach der neuen Charits übergeführt mürbe .

* IM provisoriMu Kasernement des Lehr -Jnfanterie -Batailloiis
am Drachenberge bei Schloß Friedrichs krön ist der Typhus zum
Ausbruch gekommen . Zwölf von diefer Krankheit befallene Sol¬
daten sind bereits in das Lazareth befördert worden , während zwölf andere
als typhusverdachtig auf der Beobachtungsstation gehalten werden . Man
Mit die Krankheit auf das Tränkwasser zurück , und die Untersuchung
desselben, von der mngft die Rede war , steht mit diesem Zwischenfall in ?
tombung . Der Kronprinz war persönlich an Ort und Stelle , um
mch dem Stande der Dmge zu sehen . Vermuthlich werden die Mann¬
schaftendre Baracken raumen und nach Bornstedt und Eiche in Quartier
gelegtwerden .

welche den alten Herzog veranlaßt , den „unerhörten "
Schritt zusondern die ausgciprochenste Aversion gegen seinen Neffen , ben Verehrer

U °ngers , den Grafen von Paris . . Der Herzog schenkte seinerzeit das
Schloß Ehanti ll y , welches bekanntlich einen fabelhaften Werth repräseu -
tat , bem jjnftitut bon Frankreich , in erster Linie nur aus dem Grunde ,damit daßelbe nicht m den Besitz der Orleans gelange . Natürlich wird inbenfcetfen ber Manger , beä Grafen von Pans behauptet , auf Rath der
Manie Clinchart . Um letzt zu zeigen , wie wenig er sich ans dem Gerede
Mchi und um ben Verwandten ben größten Affront auzuthun , will berTue die Dame zum Altar fuhren . Notare und Advocaten würben bereits

^ ei delicaten Angelegenheit empfangen , unb einige
^ wandte ber Madame

^ Clmchart sind , wie man dem „siieuen Wiener
ragedlatt ^ schreibt , ans .-rrankreich nach Brüssel gekommen , um bei , Ver -
M Sache m der nächsten Nähe zu beobachten . Für die Verwandtenhandelt es sich ,a auch nicht um eine Kleinigkeit . Das Stammvermögen
tetiMert98 ^ n

.
rb e nn¥ jme grandiose Schenkung sonderlich

? EN Advocaten des Herzogs will nunmehr der Graf von
K Ä e

„
r£ en französischen und englischen Advocaten gegenüber «

X™e*!- .. Das .Hauptvermoaen des Herzogs siegt in der englischen Bank
Nimmt die Gesellschaft eher Partei für ben Herzog als für den

hrKrtiOs ^ an8 , vielleicht schon , weil derselbe es vorzog , sein Vermögenm England zn verzehren . Genug , in der nächsten Zeit dürfte die Sache
mabameieihr* nrtUr ' aUfl ? ilMl!ta ltub toic es bcn Anschein hat , dürftesfllloame ^ unchart Siegerm bleiben .
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Aayrten - Kläne .

» afsaotsche
Taunu

Abfahrt von Wiesbaden :

515* * 620+ 7Uf 8 * * 829* gsof
1044 * i058f 1141 1211t 1250* *
210** 238f 350f 5 * * 515* 540f
6io * 640| 741f 713* 722* ** sie *
845* * 910 1020f 11 * * *

• Nur tiS Biebrich. • * Nur bi« Caste!
Nur an Sonn - und Feiertagen bi»

Lastet , t Lerbindung nach Loden .

« tsendahn .
S b a h n .

Ankunft in Wiesbaden :
640* * 715** 730t 8 ' 7* 99 f 1016*

1040t 1119 1222 ** 19 -f- 147**

23t251t 31’** 438t459 * 528t
556* ß27** 656* 730t 751* 826* * *
848t 949* ** 1016t 1145t

• Nur von Biebrich. ** Nur von Taste!.
♦♦♦ Nur an Sonn - und Feiertagen von
Taste!, f Verbindung von Soden .

Rheinbahn .
Abfahrt von Wiesbaden :

5 7 5 855* 1032 1054 1257 * 1 «
215* * 230 414 ßio 75 102 *

♦ Nur dir Rüderhei » . ** Nur an Sonn »
«nd Feiertagen bis Rüdesheim .

Ankunft in Wiesbaden :
7 -4* 915 1119 1153 1232 249 43 *

554 654* 751 859** 920 1034
• Nur von ROdeSheim. ** Nur an Bonn »

und Feiertagen von Rüdetheim .

Sthel « » Dampfschifffahrt .
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 7 ‘/« ( „Hansa
" und „Niederwald ") ,

9 ' / « ( „Deutscher Kaiser " und „Wilhelm . Kaiser und König ") , 93/ «
( „ Humboldt

" und „Friede
" ) IO1/ « und 12 ' /« Uhr ( „Rhein

" und

. Drachenfels " ) bis Köln ; Nachmittag « 31/ « Uhr bis Coblenz ;
Abends 6 ' /r Uhr bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim ;
Morgens 10 ' /« Uhr bis Düsteldorf , Rotterdam und London via

Harwich . Omnibus von Wiesbaden nach Biebrich 81/ « und 81/ « Uhr
Morgens . Billcte und nähere Auskunft in Wiesbaden auf der
Agentur bei W . Bickel , Langgasse 20 . 92

Hessische LudwigSbah » .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden :
515 738 « 23 1112 8 635 I 7 ° 101 1245 434 820 98

Richtung Niedernh
Abfahrt von Niedernhausen :

6 824 858 1212 350 727

Richtung Frank
Abfahrtvon Frankfurt (Fahrth -) :
74 88 1055 1218* 231 252** *

48 * 610 718** 1026* (6onn ,
tags bitz Niedernhausen ).* Nur bis Höchst. ♦* Nur bis Niedernh .***Nur an Sonn - ».Feiertagen bis Niedernh.

Richtung Lim du

Abfahrt von Limburg :
51» 759 1053 231 659 75

ausen - Limburg .
Ankunft in Niedernhausen :

626 922 126 344 751 gl «

urt - Limburg .
Ankunftin Frankfurt (Fahtth .):
633* 737 1030 119 24 * 455

618* 8 3 ** 83 « 933
♦ Nur von Höchst. ** Nur an Sonn»

und Feiertagen von Niedernhausen.

rg - Frankfurt .
Ankunft in Limburg :

75 * 929 943 in 455 8»
• Nur von Niedernhausen.

Abgang : Morgens 94» nach Schmalbach und Zollhaus (Personen
auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 62« nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens Mo von Wehen , Momens
83o von Schwalbach , Abends 4so von Zollhaus und Schmalbach .

Zahnradbahn « ach dem Riederwald .
Von Rüdesheim bergauf : 740, 82«, 9 , 9 « 1020, 11 , 1140, 1220,125,

2 , 240, 320, 405, 440, 520, 6 , 640, 720 .
Von Aß ma uns hausen bergauf : 810, 9 , lO2o , 1140 , 1235, 1« , 210,

3 , 330, 43°, 540, 625.

Vereins -Rachrichte « .

Keweröeschuke zu Wiesvade « . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Mädchen -
Zeichneuschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Wochen -Zeichnenschule und
gewerbliche Abendschule .

Gäciliea - Kerei « . Abends 7 Uhr : Probe für Sopran und Alt , 8 Uhr
für Tenor und Baß .

Schüheu -Kerein . Nachmittags : Freie Schießübung auf dem Jagdstand .
MesK . Rhein - & Haunns - Lknv . Abends 8 ' /« Uhr : Versammlung .
Taunus - tzlub Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Versammlung .
Tnrn -Ferein . Abends von 8 — 10 Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesangprobe .
Männer - Hurnverein . WendS von 8 —10 Uhr : Riegenturneii .
Turn -Heselkfchaft . Abends von 8— 10 Uhr : Vorturnerschule u . Kürturnen .
Zither - ^ lnb . Abends 8 ‘/i Uhr : Probe .
Mher -Rerein . Abends 81/ » Uhr : Probe .
Wiesbadener Säuger -Hkub . Abends 9 Uhr : Probe .
Krieaerverei « „ Hermania -Allemannia " . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .
Mesb . Miliiär -Werein . Abends 9 Uhr : Gesangprobe .

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

* Die Barometerangaben find auf 0 ° C . reducirt .

1888 . 12 . Juni .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends . ÄS '

Barometer * (Millimeter ) . 753,7 750,5 748,6 750,9
Thermometer (Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )

14,5
9,2

24,1
9,5

18,1
10,0

18,7
9,6

Relative Feuchtigkeit (Proc .) 75 43 64 61

Windrichtung u . Windstärke ! W .
stille .

>0 .
schwach .

S .O .
s. schwach .

—

Allgemeine Himmelsansicht . ! völl .hetter . heiter . völl .hester . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — —

Frei » den - Fahrer .

Kiinigl . Schauspiele . Abende 7 Uhr : „ Pech -Schulze “ .
Corhaus xu Wiesbaden . Nachmittags 4u . Abende8 ühr : Concert .
Hochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse .

Morgens 61/ » Uhr : Concert .
Merkel ’sche Munit - Auiiiellnng (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Täglich von 8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Cemi » Ide - ® alierie des Mae « . Hunetverein « ( im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstage ) von 11 — 1 und
von 2 —4 Uhr .

Alterthrnns -Hnsenm (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet Sonntags von
11 — 1 und 2 —4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von
2 - 6 Uhr .

Bibliothek des Alierthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags
von 2 — 4 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Naturhistorisches Musenm . Geöffnet : Montags , Mittwochs
und Freitags von 3 —6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .

Mitnigl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Haiserl . Post (Rheinstrasse 19 , Schntsenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ). Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends

Haiserl . Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Protest . Haupfkirche (am Markt ) . Küster wohnt in der Kirche .
Protest . Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Hathol . Pfarrkirche (Louisenstrasse ). Den ganten Tag geöffnet .
Synusroge (Michelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 6 ‘/« Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

tiriecliische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum
Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Course .

Frankfurt ,
Geld .

Holl . Silbergeld Mk . - -
Dukaten ..... 9 .45 —9 .50
20 Frcs .-Stücke . 16 .11 - 16 .15
Sovereigns . . „ 20 .30 - 20 .35
Imperiales . . , 16 .66 —16 .71
Dollars in Gold . 4 .16 - 4 .20

den 12 . Juni 1888 .
. Wechsel .

Amsterdam 168 .90 dz.
Loudon 20 .380 — 385 bz.
Paris 80 .60 —65 bz .
Wien 161 .10 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3°/i .

I Rcichsbank -Disconto 3 ’/».

Auszug aus den Civilstands - Registern
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 4 . Juni : Dem Tapezirer und Dccorateur Call

Hiegemann e. T ., N . Anna Caroline . — Am 7 . Juni : Dem Backer Clwl

Saueressig e . S ., N . Wilhelm Carl . - Dem Metzger Franz Klink e.Ja .
— Am 8 . Juni : Dem Herrschaftskutfcher Friedrich Blum e. T -, N . Anna

Philippine . — Am 11 . Juni : Ein unehelicher S ., N . Eunl Robert .
Verehelicht . Am 7 . Juni : Der verwittwete Eishandler Hemm

Weuz von hier , wohnh . dahier , und Elisabeth Catharine S-cbmfttcr -

Saiutonges von Mainz , bisher dahier wohnh . „
Gestorben . Am 10 . Juni : Die unverehelichteEluabeth Kaiser vo

von Bierstadt , ohne Gewerbe , alt 63 I . 4 M . 28 T . - Am 11- LM .

Caroline Elsa , T . des Schuhmachers Friedrich Schmidt , alt 4 M .

Carl Ferdinand Theodor Otto , S . des Buchhalters Hermann Acaenoi ,

alt 1 M . 14 T .
Druckfehler - Berichtigung : In dem Auszuge vom Gen g

in der Numnier 136 d . Bl . muß es unter „Gestorben in der I «

von unten Haefclcr statt Hauseler heißen .
Königliches Standes » « »«
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